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wo. Z7. Montag - den 14 . September1807.

Wöchentliche Oftfriesische
Anzeige « « nr Rschrtchte « .

LLrakiHtte«
r. Nachdem xsp vecrewm vom 30. Ja-

Mk c»rr. über des Kaufmanns Friedrich Christian
Schröder zu Leer , Vermögen » aus einem an der
Mfferstraße hieseihst tzeiegenen Hause mit Garten und
dttym Grabsteltm auf hiesigem lutherischen Kirchhofe,
aus einem ansehnlichen Maaren - Lager und Mobiliar-
Vermögen , sodann aus Äctivis und ausstehenden For¬
derungen bestehend , der generale Cxmrurs eröfnet wor¬
den ist ; so werden sämmtliche Creditoren aufgefordert,
beM hiesigen Amtgerichte am Donnerstage den isten
Oktober d. I . Vormittags- Uhr entweder persönlich
oder durch Mäßige Bevollmächtigte , weshalb sie sich
an die Justiz - Commissions- Räche Schröder und Hö-
üng und an den Justiz - Commiffarius Kirchhoff wen¬
den können , ihre Ansprüche« !! die Concurs - Masse ge¬
bührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwei-
scn , unter der Warnung, dgß Wenigen , welche ia
diesem Termine nicht erscheinen , mit allen ihren For¬
derungen an die MMe präciudW , und ihnen deshalb
gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden solle; blos mit Vorbehalt aller Ge¬
rechtsame der ins Feld gerückten Militair- und selbi¬
gen gleich zu achtenden Personen.

V . R. W.
Signatum Leer im Amtgericht , den iz .Juny 1807.

Oldenhove.
r. Die Eheleute Evert »an Raden und MM«

Lönjes Duhm zu Logabirum verkauften ihres lut»
llro . io . daselbst brlegene » Mrs Oer Viertel - Platz,
bestehend r) aus einem Hause mit Garten, «) nAe-
ckern Baulandes auf der Logabirumer Gaste , auf
«iVierup Einssats angeschlagen , zr -wry Weide-
Kämpe nebst einen? Stuck Grundes bey demWoit-
huisschen Kam» , 4) einem Morast mit vorliegen¬
dem Heidfeltz , sodann einemStück Mdlandrs bey de«
Siebenbergen , 5) dem Vortheil an der Lvgabim-
wer Gemeinhejs , und L) s Kirchensitze Md 3 Grä¬
ber auf dem Kirchhofe, öffentlich unterm n . April
dieses Jahres an den Landschafts- Deputirten » Johan¬
nes Thedipga^u Loga , nachdem Verkäufer auf de»
Grund des Camerai - Disrmmbratwns- Lonftnftsvom

Lee - Lrpksm.
31. Januar 1807 , eine zu diesem Warfe gehörige
Erbpacht zu ioß Rkhlr. Gold , auf den Kamp HÄ
W. Woithuis zu Atajburg haftend , davon getrennrt
hakten.

Wege» anscheinenderUnzulänglichkeitder Kauft
gelber , zur Abtragung der eingetragenen Schuldpo«
sten , ist darauf von dem Käufer auf Eröfnung des
Liquidations- Prozesses angetrage« , auch selbige unter
dem heutigen v »to erkannt worden.

Es werden demnach, mit Vorbehalt der ms
Feld gerückten Militair und ihnen gleich geachtete«
Personen , alle diejenigen, welche an das besagte
Grundstück oder die Kaufgelder zu«873 Gulden in
Gold, aus irgend einem Grunde einenReal - Anspruch
zu haben vermeyne» , hiedurch öffentlich vorgeladen,
innerhalb Z Monaten, spätestens aber in dem zur An¬
gabe der Forderungen bestimmten Präklusiv - Termin,
den «6. SeptemberVormittags 10 Uhr , vor diesem
Gerichte entweder in Person oder durch gehörige Be¬
vollmächtigte zu erscheinen , ihre Ansprüche anzugeben
und gehörig zu bescheinigen , und der fernem Ver¬
handlung der Sache zu gewärtigen , unter der War¬
nung:

daß die Außeybleibendrn mit ihren Ansprüche» auf
das Grundstück präcludirt » und ihnen damit ei«
ewiges Stillschweigen , jywvhl gegen den Käufer,
als gegen die Gläubiger, unter welche das Kauf¬
geld vertheilt werden wird , anferlegt werden solle.

VeorstML Lveubru -g in .jullioio , deniS. Jrm»
I8c>6. Drtmers.

3 . Vom Amtgerichte zu Uurich werden, biss
Mt Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerückten M-
litair und der ihnen gleich geachteten Personen , Ms
und Jede , die an des Krämers «nd Bäckers , Rolf
Cordes de Wall und dessen Ehefrauen, Antje Hin-
richs , auf dem Großen - Fehn , unzulängliche Vermö¬
gens - Masse, angeblich bestehend

L) aus - der Hälfte eines vsn Luke Wen Schmitz
herrührendrn Hauses Md Gartens daselbst . No¬
vo» deswryl . Johann Cordes de Wall Witwe
«nd Sohnedieandere Hälftegehöret , «0. 179,im
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' ß« Ganze « erkauft Dr i5-z fl. in G^lde, also

für die Hälfte anzuschiage« aus 937 fl - 5 sch.
in Golde;

A) aus einem von Harm Willems Beson herrüh¬
renden Hause mir Garten daselbst , im Ocrobek
1806 auf 2450 fl. in Golde eidlich taxivt;

S) aus einiM Attivis , berechnet gegen Courant
auf LüOv fl . y sch. 17^ w.

4) aus wenigen Mobilien rc. , anZefthlageu auf
5^ fl. Cour . ,

-vorüber auf den Antrag der Gläubiger und auf das
Gesuch derGemeinschuldneruuErcheilungdesVsrre-Roii ceEonis dssoruM, per Oecretum vom MN
duML , hx,- Looeurürs Lreckitoram erkannt wor¬
den , einige Forderungen l»d Ansprüche haben möch¬
ten , hiemit öfftnklich vorgcladcn, spätestens am üten
Octvbrr S . I . persönlich oder durch dir hiesige Justiz-
Commiffarien , Adv. Flsri Jhering , Adj. Fifti La¬
den , Dttmers , Weber und Meneke , ihre Ansprü¬
che Hieselbst anzrmrelden , sich auch über die von den
Gemcinschuldncrn nachgesuchke und von den , bey dem
vorher impetrirten Norsbsris sich gemeldetenGläu
iigern , ihnen- bereits zugestandcne Wohlthat der Ses¬
sion zu erklären , unter der Warnung , daß die Aus-
bleibende mit allen ihren Ansprüchen an gedachteMasse werden präcludrrt, . und ihnen deshalb gegen,die übrigen Gläubiger ein ewigesStillschweigen werde
auferlegt , auch von ihnen dir Bewilligung des Ls»s-Leü LeLovir Soworv» werde angenommen wer¬
de«.

Zugleich wird allen drnjeiche» , welche von den
Gemeinschuldnern etwas an Gelde, Sachen, Effekten»der Briefschaften unter sich haben , aufgegeben, sol¬
ches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts,dem hiesigen Ämtgerichte getreulich abzuliefern, unter
der Warnung, daß eine sonstige Ablieferung dir noch¬
malige zum Besten der Masse, eine Verschweigungaber den Verlust des Pfand - und etwaigen sonstigenRechts nach sich ziehen werde.

Signatum Mirich im Ämtgerichte , dem 22» I -mpiS»?» Telting.
4. Nachdem über deS am 13. Juch verstorbe¬

nen WvW Janss Eltzes zu Srapelmchr Nachlaß,Wehend:
i ) aus einem Hause mit Garten , Meetkands-

Kampe und Torffehn zu Staprlmohr bele¬
sen , und ibol. Zl . Voi . VII. Hypothe-
güenbschs Weener Vsgtey registriretS) aus einem Hause nebst Garten und Mectr
lanös - Kampe zu Stapelmohr belegen , und-kol. §7. Vol. VII. HyMhequenbuchs

Weener Vogtey registriret, MM,dos Verkäufers '
minderjährigeTochter N -

sche Jacobs Wcsterbvrg jetzo RettM, -
Ansprüche geinacht werden, i

L) aus dem Ertrage des öffentlich MO « fMobiliar >Vermögens, ;
psr äsoretui» vom 9 . März 1807 dem AoNH jder Wittwe Geesche Jansscn zufolge der genetülehs. !curs erkannt und erssnet worden ist : so werden ssn-O
liehe CMitvren aufgefordert und vorgeladcn , MiFrcykage den 2. Oktober , VormitW s
9 Uhr» entweder persönlich oder durch zulUge A '
voümäehtigte» weshalb sie sich an dis Justiz - Coms
sions - Rache Schröder und Höring , und J . L M
p.cr wenden können , ihre Ansprüche andieCMA
Masse gebührend anzrunelöen , und deren Sticßtichil
mchzuMisen , unter der Warnung , daß dikWW
weiche in diesem Termine nicht erscheinen , mit Ls,
ihren Forderungen an die Masse präcüidirct , i.OK

'
neu deshalb gegen die übrigen Kreditoren ein KP ^
Stillschweigen aufcrlegk werden solle,' blosniitZ » i
behalt aller Gerechtsame der ms Feld gerücktenW ,
tair - und selbigen gleich zu achtenden Personen . jB . R. W. ^

Signatum Leer im Amtgerichte, den rz , Im >
1807. Oldenhove. >

Z. Die Commnne Holte übertrug im IHN
1798 ein bey dem Liese belegcncs Stück MMck,
das Wart genannt, an den InteressentenC!ms NM
daselbst . Der Sohn und Erbe des Claas Mich
Willm Cla-rsssn in Holte , hat darauf ain 27 . W ' !
der i8oü einen Theil dieses sogenannten MtkSL ,
den Kaufmann Heinrich August Stopffel und W ^
Schwester AnnaCatharina SophiaStopffcl in Nhss«
de verkauft , auch ist solche Verauffcmng M
scnpww äs 2y. July 1807 so» der OsiftnsM
Krieges - und Domainen - Cammer genehmigt wcM

Da nun nach denr Anträge dieser jchgenA-
Mer der Liquidations- Prozeß wegen dieses Lmrsm
ofnet worden; so werden aste diejenigen, die aus Mm
Eiaenchums - Erb- Pfand - Dienstbarecks - B«
herungs - Rrunions- oder sonstigem dAglichenM«
einen Anspruch darauf machen wollen, vorgM»,
solche innerhalb ü Wochen , sM« - n terw>°°
den z . Oetober Vormittags - Uhr huM « S
ben ; widrigenfalls Ae damit ab - und zum e«Z
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Nelolutum Stickhaiisen -mAmtgerichte, den ftk
Gcrdes.

6 . Ueber den
^
aus verschiedenen ImmÄK,

so in der Stadt Norden , >m Amte Berum min»



r« Herrlichkeit Lütetsburg belegen , aus AetivisÄNd
a»is bald fällige» Ausmienerey - Geldern bestehende»
Nachlaß des KL !) !. Scnatsris Harmens, ist , auf An-
suchcri der BonnLuder , über desselben minorenne Kin¬
der , Kausteukc Bchrcnd Classrn de Dver et conf. ,
«er äe-r^tuM von : hcutigm ästo der crbschaftliche
^ Ädillions- Prozeß erkannt und crösnet worden.

Es werden Leumach alle diejenigen, welche auf
hegen Nachlaß einige Ansprüche und Forderungen ju
Pden mmeinen , hiedurch öffentlich aufgefordert und
masladek , innerhalb z Monaten , und längstens in
hem ans den ri . Octodcr c. Morgens 9 Uhr an-
gffW kiguidativns - Termin , entweder persönlich
Oer burch ^zulaßige und gehörig Bevollmächtigte , wo¬
zu chmn , im Mangel näherer Bekanntschaft , die hie¬
sige» Justiz - Commissarien koth und Uven in Vor¬
schlag gebracht werden , vor dem hiesigen Stadtgerich¬
te zu erscheinen , um ihre Ansprüche und Forderun¬
gen gehörig anzugeben und zu bescheinigen , unter der
VttwMMg;

daß die ausbleibcnde Creditsres aller ihrer etwai¬
gen Vorrechte für verlustig erkläret , und mit ihren
Forderungen nur an dasjenige,

"was nach Befrie¬
digung der sich meidenden Gläubiger von der Mas¬
se noch übrig bleiben mögtt , verwiesen werden sol¬
len.

8-Zllietum Uoräae lre Lurir , am lg. July 1307»
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

von Glan.
7 - Der Holzhändler Matthias Anton Nvlff

ken , vorhin auf der Dorstadt Aurich wohnhaft , hat
! . ein Haus mit Scheune und Garten , vor dem hie¬

sigen Ostcrkhvre belegen , im December igsö von
der Thcelke Wtaria Hippen , des weyl . Iohamies
Florenz Arrns Wttwe , öffentlich erstanden, wel¬
ches der weyl . Weye Hippen angeblich in der Erb-
theilung mit seiner weyl . Ehefrauen Geschwistern,
die von ihm davon abgefundcn seyn sollen , ange¬
nommen , jedoch in Lv . 1754 seinen mit der weyl.
Anna Elisabeth Sylvins erzeugten Töchtern, Theel-
ke Maria und Antje Eatharina , zugcstanden hat¬
te , von denen die Erstere in so . 17S2 alleinige
Fesitzerum dieses mütterlichen Hauses re. gewordenwar;

H. cm Stück Grundes » vom Norde« nach Süden
28 Fuß lang , unh vom Westen nach Osten eilf
Fuß breit , Groninger Maaße , von des weyland
Fuhrmanns Johann Tobias Janffen Tochter und
emziger Jntestat - Erbmn , Lriencke Janffen, mit
suchmmung derselben Ehemannes , des Fuhr¬
manns Johann Gerhard Janffen, bey Airrich, im

Februar 130,7 privatim erkaust » Welches StW
von der Verkäuferin Hause nrit Garten grttennch
und mit der sä I. gedachten Besitzung des Käufers
vc-reimgt ist.

Aus dem »ä I . bemrldtcn Immobil ! siche« ft« HP
pvthequen- Buche folgende Posten eingetragen:
r) „ 1752 den 6. May hac der ( damalige ). Befij-

„ zcr , ( Weye Hippen ) für Htnrich Rcmmers uwv
„Ehefrau bey dem Pedellen kcinrrs »uf izo ff.
„ sich verbürget ."

die Derschrqlbung ist von den weyland Eheleu¬
ten Hinrich Nemmcrs und Fencke Gerdruch
Sylvius , als Schuldnern , sodann von de«
weyl. Weye Hippen , als Bürgen , an den weyl.
landschaftlichen Pedellen Hans Thomas keiner,
Lub ä. 1 . May I7Z2 , über rzo fi . ausgestellt,
und am 3 . ssurä . auch beym hiesigen Wollöbli-
che» Stadtgerichte intabulirt . Bey der «m
13. Noveurbcr 1771 erfolgten Jnventarisatis«
des weyl . Hinrich Stemmers Nachlasses , wor¬
über beym hiesigen Stadtgerichte Concurs er¬
gangen ist , wurde sie , mit einer darin liegende«
Qmttmg, vorgcfundcn; allein , jetzo fehlt sie ;
indessen ist , zum Behuf der , nun erstnachgr-
suchten Löschung , von Seilen der Leinersche»
Erben , der , von dem weyl. Pedellen Gerhard
Christian keiner , am iz . November 1778 pri¬
vatim bescheinigte Abtrag auch gerichtlich ein«
gestanden;

s) „ivo fi . sind den 19 » April 1758 eingetragen,
,Mlche von Johann Berends in Aurich ausge¬
nommen , von diesem über des Aycke WvlttrS
Wittwe Catharina Brauer , cedirt worden."

Aus dem Hypochequcn- Beylage - Buche erstehet
man , daß die Obligation von des weyl. Voig¬
ten Sylvins Kindern , Maria Catharina, ( De¬
bora , Sabina , Helena , deren Unterschriften
jedoch schien ) Anna Elisabeth , Hayo Conrad
und Fenne Gertrud Sylvins , tub ä . rz . Aprck
1727 an den Bürger und Fischer Johann Be¬
rends ausgestellt , von diesem aber isd ä.
2ü . Januar 1734 an des iveyl . Fähndrichs
Aycke Wolters Wittwe, Catharma Brauer, <e«
dirk sey.

3) „100 st . sind eoäsm eingetragen , und von weyl.
„Berrnd Brauer in Aurich ausgenommen , her¬nach des weyl . Zehrleins Kinder Mutter eedirt
,Morden. "

Vermöge des angeführten HyMhcgucn - Betz-
kage - Buchs ist die desfällige Verschreibung kuftä . 14 . April 1748 von dc-l Maria Catharina,

De-
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Driver , Sabine , Helene , Anna Elisabeth und
Fenne Gerdruth Sylvius an den Lieutenant
Bereich Brauer ausgestellt, und laut Bescheini¬
gung vom ly. Martii 1749 , bereits in »0.
l 733 seiner Lochccr, vcrchmchke » Zehelein, ce-
dirt , welche letztere vorher mit dem wcyl Fähn¬
rich Ayke Wolters verheyrathet , also auch In¬
haberinn der »6 r . gedachten Verschreibung
war.
Diese Catharina Brauer vererbte ihres Nach¬
laß auf ihre mit dein fürstlichen Cammer - Die¬
ner Zchelein erzeugte , nun auch verstorbene beyde
Kinder , Margaretha Elisabeth , des Predigers
Carl Wilhelm Edzard Happe zu WittmundEhe¬
stau , und Bernhard Zehelein , Cammer - Regi¬
strator zu Aurich , von denen blos der letztere
Kinder aus zweycn Ehen hinteriieß.
Des Sohnes ister Ehe Ehefrau, gcb . Arcnds,
und die Kinder rter Ebe , ererbten , letztwiilig
den Nachlaß der Happeschen Ehelmre welche,
so wie der Registrator Zehclem , l°ub ä . z. et
4 . Februar 1773 dem Florenz Arens , Ehe¬
mann der Theelke Maria Hippen , abschlägiich
überioo fl. undio Rkhlr. quiritt hatten . Nach
Behauptung der Theelcke Maria Hippen soll
aber auch der Nest bezahlt sevn , worüber von
Seiten der Zcheleinschen und Happcschen Erben,
die jene Privat - Quituug anerkennen, Nach¬
weisung »erlangt wird.
Beyde Dbligationes haben , zum Behuf der Lö¬
schung , nicht beygebrachk werden können.

Auf Instanz des Matthias Anton Rohden werden
nun vom Amtgerichte zu Aurich , blos mit Vorbehalt
der Rechte der , ins Feld gerückten Militair - und der
ihnen gleich geachteten Personen , Alle und Jede,
welche auf die bcmeldte Grundstücke, ober am die
Kaufgelder , resp . rin Eigenthums - den Ertrag der
Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs-
Psand - oder sonstiges Real Recht , besonders aber
an die , angeblich verloren gegangene Drcy Verschrei¬
bungen » und die , daraus eingetragene Posten , als
Eigenthümer , Crssionanen , Pfand - oder andere
Briefs - Jnnhabcr , Anspruch haben mögien , öffent¬
lich vorgeladen, spätestens am 23 . Dcrobris, persön¬
lich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Srü-
renbura . Primers re. , auf dem Amtgerichte hieselbst
l^ re Forderungen und Ansprüche anzumeiöen , unter
der Warnung, daß jeder Äusbleibende damit praclu-
dirt , und ihm sowohl gegen die Provokanten , als ge¬
gen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende
Gläubiger , rin ewiges Stillschweigen quferlegt , die

Amortisationder fehlenden Verschreibungen nW,undnachvölliger Quitirung von Seiten der Ha»
schen und Zcheleinschen Erben , mit Löschung kr swrialiteraufgeborenen Posten» beym HypotheaueMe
verfahren werden solle.

^
Sign. Aurich im Amtgerichte, den 10. M

1807. Tckwg.
8. Bey dem Stadtgericht zu Emknjiichck

des Genevcrorenmrs Jan Grandcnim
und dessen Ehefrau Wubke Cakharmä Dlnupoil da- ^
selbst , Edictales wider alte und M , welche auf daj,

^
denen provoeantischm Ehedcuten von der Maria
Grandeman . Ehefrau des Uhrmachers Ich» W
rich Kirchhefer in Ligemhnm cedirte und überlraM
Haus » Srallgebaudk und Garten in Comp. iz . Mri. , aus irgend einigem Grunde , einen Reai -Ä-
spruch , Servitut , Forderung , oder Näherkaust,
Recht zu haben vermeyncn, cum tsrmiuo von diMMonaten et re^roäucvioLis xrLeclllÜeo aufdkil
i7ten November nächsilünstig, Vormittags uni O
Uhr zu Rathhause unter der Warnung erkannt ! da«
jeder Äusbleibende . mir seinen Ansprüchen an

'
gebotene Haus cum Lnuexls präcludiret,
sowohl gegen die Provocanten , als gegen die sichN-
wa meldende Gläubiger , ein ewiges
auferleget werden soll.

Ucbrigens wird denen ins Feld „tair - Personen , ihr etwaiges Recht anbesagtesHB
cum »voexis hiermit ausdrücklichVorbehalten.

Signatum Emden aufm Rathhause, den8. Au¬
gust iäe>7.

^uün 8eu» tus , de Pottere , Secretair.
y. Nachdem am 4. May 1807über dei

Kaufmanns Johann Hmrlch Garrels zun . in k«
Vermögen , von ihm selbst auf 74643 st- 2 ßr.
r w. holl. Aktiv - und auf 103329 fl . ü flbr. 4 >v.
holl . Passiv - Vermögen angeschlagen , und jiiM
seines Inventar » aus achtLobten - Gräbern ausdein
hiesigen lutherischen und reformirtcn Kirchhofe , ver¬
schiedene Schiffs - Parten und Aktien m

,
den KM

hiesigen Affeeuranz - Compagnien, D. obilim , Mu¬
ren - Vorräihen , Actisis und ausstehenden Forde¬
rungen bestehend , der generale Concurs erkannt us
erösnet worden ist : so werden sämmtliche Creditore»
hierdurch öffentlich aufgefEt und sorgeladm , m
Dienstage den 17. November. Dom t-
tagrs 8 Ubr » entweder persönlich , oder durch D
IWge Bevollmächtigte , weshalb str M A .U
stiz - Commissions- Rath Schroeder und die ^ i
Commissarien Kirchhsff und Dorner w ndm öiuich
anhewr« erscheinen , W 'hre
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aB ' MD gebührend anzumelden, ünö deren Nich¬
tigkeit aachMkisen , auch über das vom Gemeinschuld,

I»! m nachgesuchte dsoeÜLiUM c'eüioms bovorum
he sich zu erklären ; unter der Warnung , daß die Aus-

bleibenden — blos mit Vorbehalt der Gerechtsame
h sänimll 'M ins Feld gerückten Milikair - und M-

Mgleich zu achtenden Personen , init allen ihren For-
demiigkn an die Maße präcludirt , und ihnen deshalb
WM Sie übrigen Crevitoren ein ewiges Stillschweigen

s k auftrleget , der Gcmeinschuldnrr auch zur Rechts-
! s Wohlihat der Güter - Abtretung in ihrer Hinsicht zu-
! j gckffm werden solle. V. R . W.

i Signatum Leer im Amtgerichtt , den 28. July
! 1807. Oldenhooe.
l io . Devm Greetsielischen Amtgerichtt ist mit
' Vorbchalt des Rechts der Mliitair - und selbigen gleich
z Wihteten Personen , citstlo estictslis zur Angabe

und Jußisicarion wider alle und jede , welche auf die
durch dm Zlmmermann Gerd Gerdes Schulst , von
seinem weyland Bruder Jürgen Zürichs Schuul
ex tsstzmeoto geerbte , an den Hausmann
Frerich Nichts zu Hauen verkaufte , unter Pil¬
sum belegen? S Grasen Landes , einen Neal-
Achruch, Forderung , Erb - RäherkaufS - Dienst-
blirkeits - oder sonstlgrs Recht zu haben vermeinen,
cum tsrwwo von Z Monaten äc prsLelustvo auf
dm 12 . November nächstkünftig bky Strafe eines im¬
merwährendenStillschweigens erkannt.

Pewsum am Amtgerichte, den 3. August 1807.
n . Der Ocke Harms zu Strackholt , mrche-

sicht mit der wcy! . Rixte Jelden , besaß einen daselbst
bklegmen Heerd , wovon die eine Hälfte in -eo. 1770
au den Minder Gerdcs verkauft ist , dir andere Hals¬
te aber , bis auf gewisse Anrheile der Ehe und des
Harm Osten , jetzo dem Johann Osten Harms ge¬höret

Es stehen daraus folgende Posten im Hypvthe-
Pttibuche des Amts Aurich , lowo 44. Völ. I.
Nw . io. psA. 7z vff̂ n , welche angeblich bezahlt
sind , aber in Ermangelung der eingetragenen Do -u-
meute bisher nicht haben zur Löschung befördert wer¬
ben können.

>) 280 fl. , eingetragen sx OVllgatlons desOste
Arms , ä . ä . 1 . May 175 r für des weyl.
Töngerich Reinders Kinder Vormünder, Bru¬
ne Heye» und Janncs Reinders , am 8tcn
Januar 1756 , und von dem Käufer des hal¬
ben Heerdes, Minder Gerdes , zu bezahlen
übernommen;

d) Eme Bürgschaft desOcke Hannsfür denJo-
v«m Asiens Harde, an den Jürgen Lüsten

zu Strackpolt, wegen 400 fl . eingetragen ex
Odllgstioue des Johann Cassjens , 0. 6»
I. May I7Z4 cuw Inürvmevto Lxutio-
»! S vom y. März 1756 , am letzter» st^to;

c) hie Cautisn des Oste Harms , wegen der Vor¬
mundschaft über seines wcyl . Bruders Heye
Harms aus Amerland Kinder , wodurch er an
die Zovo st . in Administration erhielt ; ringe
tragen am 4 . Martii1757 ; . . .

st) SZo st . , eingetragen ex ObllZ. des - Oste
Harms , st , 6 . 1 . May l ?5Z , für dir Ehe¬
leute Gerd Reinders und Lrienste Oltmanns
am r . August 1760;e) iZL fl . ü sch. 12z w . , eingetragen ex Odlix.
des Ocke Harms , st - st - iL - Februar 1766,
für die Armen- Caffe zu Strackholt , am 2isten
Februar 1767;

s) 75 Rlhlr. , eingetragenex Ob ! l§ . des Ocke
Harms über roo Nthlr . , ä. ä. 29. Septem¬
ber 1753 für Len Cvord Lübben , mir der Ge-
sche Janffen verheurarhet , welcher tub stets
29. September 1768 über 25 Nthlr . quilirt
hakte , am ro . Juny 1769 ; ,8) 320 fi . , eingetragen ex ObUg. des Ocke
Harms über 200 fi . und300 st . st . st . r . May
1752 , für den Peter RcindrrS , welcher tub
st -rts i . May i7vz auf Abschlag solcher
Svo st . wegen 52 st . qnitirt , und damals als»
noch 430 fi . zu fordern Ham, am r8> Octo-
ber I77 > , ohne daß Sit fcrnern Abschlags«
Zahlung aus dem Hypotheken - Beplage -Buche
constirct;") 50 Stthtr . , eingetragen ex Oblr^. des Ocke
Harms st . st . i . May 1753 , für dir Tuen-
cke Olkmanns am 2 . December r?7 l»

Die Befriedigung der bmieldettn Gläubiger Wege»
obiger Posten , erhelletgrößesten Lheils aus den Pro-
ciam - Areen m Sachen des Minder Gerdes ruStrack-
hoit , evlitrx des Ocke Harms Lre-
stits-res , ste »puls 1771 , 1774 et theils ist
solche von Seiten derselben erst neuerlich hiesrlbst rin-
gesianLen , und kheils wird selbige von dem Johann
Ocken Harms , jedoch ohne Production oder Nach¬
weis vollständiger Quitungen, behauptet, indem übri¬
gens auch einige Erben der resp. Gläubiger nicht ein¬
mal haben angegeben» noch weniger also zur förmli¬
chen OuitungS - Leistung haben aufgefordert werde«
könne ».

Auf Instanz des Johann Ocken Harms werden
nun vom Amtgerichtt zu Aurich Alle und Jede, web
che auf die brmeldete, jetzo zu löschendePosten und resp.

«n



an dir -darüber ausgeßM-s angeblich Wende Beb
Schreibungen , als : Eigenthümer » Ctsffonarie«, Pfand»
oder andere Briefs - Inhaber , Anspruch haben möch¬
ten , öffentlich vorgeiaben, spätestens am ss . No scru¬
ber » persönlich oder durch die hiestge Justiz - Commissi
rien , Stürenburg , Dctmers rc . ihre Ansprüche hie»
selbst anzumeldeu, unter der Warnung, daß die Ans»
bleibende damit präciudirk, die verlorne Beschreibung
amortisirk , und die eingetragene Posten im Hppsthe-
quen - Buche gelöscht werden Men.

Signatum Äurich im Amtgrrichte -, den 7 . August
1807. Leitmg.

12. Mym hiesigen Amtgerichte ist, mit Vor¬
behalt des Rechts der Miiitaw - und selbigen gleich
geachteten Personen , citatis eäictLlis zur Abgabe
und Iusiificativn wider alle und jede , welche aus den
durch die Eheleute Jan Ciaaffen und Hute Nuters,
von dem Kirchvvßtcu Sede Focken zu Loquard ange-
kaufttn , daselbst beiegenrn Heerd , bestehend aus einer
Behausung , Scheune , Gatten , LirchenWn^ Tvd-
tengräbem und 75^ Grasen Landes , einen Resi - An¬
spruch , Forderung , Nahcrkauss - Dienstbarleirs -
oder sonstiges Recht zu haben vermcynen, -um rsr-
iviQv von A Monaten et pi-asduüvo aufden l7ten
December nächstkänftig» bey Strafe eines immer¬
währenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am Amtgcrichte , den Lterr September
1307.

iz . Die Eheleute Jacob Hilwcrts und Eriche
Joesten kauften, vermöge Privat - Csntrscts vom sten
April 179z, gerichtlich rccognoscirt unterm rZ . Au¬
gust und 4. September » . c . , von des Enno Jacobs
Wittwe und bereu Kindern , gewisse unter Freepsum
formende 3Z Grasen Landes, welche jetzt Ost au
le Brüns Erben , Süd an Jan Syfkes , West an
den Gasthausweg und Nord anTönjesJanssen schwet-
tea , aus der Hand an.

Auch mcquirirtcn gedachte Eheleute annoch, ver¬
möge Privat - Cvntracts vom z . May 1787, gericht¬
lich rccognoscirt untermiZ. August 1827 , von Jan
Harms , Nieske Davids und Bauke Hooren , gewisse
unter Canum sortirende rZ Grasen Landes, weiche
jetzt Ost an Munke Edden Erben, Süd an Conrad
Martens , Jan Frcerks Erben und Paswrcyland,
West an den breiten Weg und Nord an Evert Gökcn
schwckkcn.

Bey dem Absterben des Jacob Hikwerts ver¬
erbte dessen Hälfte an vorbenannten beyden Stücken
auf seine Kinder Joestje und Djurke Jacobs . Da
nun diese Immobilien bisher nicht im Hypothckenbu-
che..registrirt gewesen ; so,hat des Jacob HiiwersWttt-
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we, Grietje Jvefie« , für sich und als . . .über ihre obbenaante Kinder , sowohl Behufs MGdizcr Berichtigung des BeßtMcls im Hypsihlicch,
che , als auch zur Sicherheit wider alle uM«Real - Prätendenten , auf die Erlassung eines öffeGchm Aufgebots augklragen , weiches auch Mv «,ikannt worden.

- Mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gMten Wlitmr - und denen gleich zu achtende» Pas»werden daher vom dem Amtsgerichte zu Embci, Ä!l<usdJedc, welche ^n obigen zZ und riGruse» ,wErb - Elgenthums . Pfand - Benäherungs- Dichbarkeits - . -dea Ertrag der Nutzung schmälerndes M
ein zonstigcs Real - Recht zu haben vermeinen mW «,hierdurch aufgcfordrrk , ihre veeiiwintliche AnspMe
innerhalb ö Wochen , und -iangstc-ns m demnusd«2. November «. e. Vormittags is Uhr anbMM«
Reproductions -Termin hicrsechst zu vccinntinre.1MS
gehörig zu jiisichuren, unter der Warsünze

Laß die Ausvleibcnden mit ihren etwaigenWi¬
chen praeludiret und zum ewigen StillschMW
vcrtvieftn werden Men , auch hiernächst mit Sn
voilitäudigeuBerichtigung des Besitztiteis dcrGrmS'
stücke in; Hvpothekenbucheverfahren imde» wird-

Signatum Emden im Amtsgerichte, Zen 8. ScM-
ber iLS7 « Detmers.

14, Auf dem lud ö?ro . IKZ . HypotiMbllch«
Jemgum registrirten , jetzt dein Syhlwnrkcr Mrk
Aaiderks Visser zugehörigen Hause nebst Gatte» c»»
Lurcerii,, stehen annvch zur Last des vorigen BejiW
Aalrich .tzarins Prikter zwey Schuldpostm wörtlich
«iss eingetragen:

r) i ; Lo den ro- Inch sind eingetragen ros st,
in Golde , welche die Wittwe Sluiter i>«
Nc' ltbesitzer Aalrich Prikkcr zinsbar MM-
ket hat,

s) i78S den 7. December sind eingetragen l°°
fl . , welche oer Besitzer Aalrich Prikter , A
Balsters Wittwe sch -üdig ist. , .

Diese beyden Kapitalien sollen langst wieketnm M
tragen ; indessen die darnocr sprechenden 0W1M
Obligationen , mp . vom i . Mao i / ?9 Möe«
i . .August 1735 angeblich verloren WanMU-,
weshalb der Hinderk AaldcrksVisser , MMH-
schung dieser beyden Schuldpoflen, auf öu EMM
eines öffentlichen Aufgebots angctraZcn hat , MW
auch xer Ö-eoretirm vom Zten buzns MN !!!!t w -

Es werden daher von dem Amtsgerichte §«>'
den , jedoch mit Vorbehalt der Reche der >»s 8,
gerückten WMair - -uns denen gleich zu «Wöea



M und Jede , welche an vorSenanntcn
KM» Capitalien und den- darüber ausgestellten
Schuld - Instrumenten , als Eigenrhünm, Eessioua-
ric» , Pfand - oder simstige Briefs - Jnnhaber Ansprü - .
chr M haben vermeynm mSgken , h-crdurch aufgesor-
dert , ihre vermeintliche Änsprüche innerhalb r« Wo-
chm , und längstens - ia resrrüris rspr-säuctiorris
xrseeluüro auf Montag den 14- Decrmöer » . c-,
Borniiltags io Uhr hierseibst zu verlambaren und ge¬
hörig zu jnsnficirea , unter der Warnung:

daß dir Ausbleibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen
präcludiretundzumewigeuStillschweigen verwiejen,
auch hiernächst die originalen Schuld - Instrumente
iMtistciret, und die beyden Capitalien im Grund¬
buche geiöjchet werden sollen.

Signatum Emden im Amtsgerichte , den 8. Septbr.
1807. Dcrmers.

Litgtione » L - tetsles.
i . Don dem Amtgcrichte hieselbsi ist der Jo¬

hann Janssen de Buhe, Ehemann der LrienckeDircks
zu Altyarrlinger - Syhl , welcher vor is Jahren von
Einüeii aus lu Schiffe nach der KüsteGuinea gcrciset,
und seitdem abwesend ist , dergestalt öffentlich vsrge-
laden , daß er oder dessen sonstige unbekannte Erben,
außer eiuer hiejelbst zurückgelassenen Tochter , binnen
9 MMen? Und zwar längstens Lu tsrmioo xrse-
cluüvo den sten November vor dem Amtgerichte,
sich entweder persönlich oder schriftlich , oder durch ei¬
nen mit gerichtlichen Zeugnissen von seinem Leben und
Aufenthalte versehenen zulässigen Bevollmächtigten,
vhnfehibar melden , und alsoann weitere Anweisung
erwarte, im Fall seines Ausbleibens aber gewärtigen
soü , daß nach vorheriger Instruction der Sache und
dem Befinden nach , mit seiner Todes - Erklärung ver¬
fahren , dir Ehe dadurch von selbst getrennt , und sei»
nachgelassenes Vermögen der einzigen Tochter mit ge¬
setzlicher Wärkung zuerkarmt werden solle.

Wornach sich also der gedachte Abwesende mit
Men sonstigen etwaigen unbekanntenErben zu ach len.

Sign . Esens im Amrgcrichre , den 24. Januarr 3 v7. Bölling.
. 2 . Dey dem Stadtgerichte in Norden , ist auf

Ansuchen der Täkje Hmrichs , des Jacob Classen ge-Msme Ehefrau , wider ihren bereits länger als is
Jahre , ohne die geringste Nachricht von sich gegeben
zu haben , abwesrndcn , von hier zu Schiffe gegange¬nen Bruder Eyieri Hmrichs , oder dessen etwaige un-
b»annke Erben und Erbnchmer , eine käictsI - cltL-tivir cum terwivo von 9 Monaten , et prssclrr-Mo auf Heu 4. November c. Morgens n kihr

per Deerster » tzoM heutigen äLto MW dsk VkV
Warnung erkannt :

daß , wenn bemeldrter Eylrtt Hmrichs , oder dessen
etwaige unbekannte Erben und Erbnchmer , sich
nicht längstens in dem augezcigtenTermin, entwe-

- der persönlich , öder durch einen gehörig icgitiime-
ten Bevollmächtigten , wszu der Justiz - Commch
stons - Rarh Meucke , sodann die Justiz - Commrs-
sarii Lvkh und Uveu in Vorschlag gebracht werden,
melden sollten , Erstercr für tvdt erklärt » und des¬
sen hier nachgebliebmes Vermögen , bestehend i»
zweyeu hinrcr dem sogenannten Drummelkamp lie¬
genden Acckern , und ein Capital zu83 r st - 5 >ch - >a
Golde , der Provocantin , als vermuchliche nächste
Jnrestat - Erbin des Verschollenen» nach Vorschrift

. der Gesetze » zuerkannt werden soll.
Signatum Norden im Stad:gerichte , am r- Za«

uuar 1307.
Amtsverwalter, Bürgermeister rmd Rach. ». Man.

3. Vom Amtgcrichte zu Wlttmuud wird der
seit May 179z abwesende und den 6 . April I 79S
volljährig gewordeneJohannFriedrich Eils, . ein Sohn
des weyi. Hausmanns Eilt Okten zu Oidenbvrff,
welcher im Atonal May 1792 nach Limsterdsm und
von dort zu Schiffe nach Frankreich verreiset , nach
einem Schreiben desselben vom Monat März 17YA
an seinen vormaligen Vormund, den weyl. Müller
Johann Hinrich lllrichs zu Burhave , aber in franzö¬
sische Gefangenschaft gcrathen und zu Nantes aufge¬
bracht seyn soll , und dessen etwa vorhandene Leibes,
oder Testaments - Erben,säinKLvNLm seiner beydm
Geschwister, Margaretha Elisabeth , des Müllers
Onno Janssen Ulrichs Ehefrau zu Burhave , und
Hausmanns Otto Eils Este zu Oldendorfs , sodann
des Hausmanns Giert Siemens zu Abens , als Lu.-
rsrori« »dtsvtis , hicmit eäictslitsr vorgeladeu,

uin innerhalb yMsnattn und längstens amZ . Fe¬
bruar i8o8 sich persönlich oder schriftlich vor die¬
sem Amtgerichte zu melden und weitere Anweisung
zu gewärtigen , unter der Warnung : daß derselbe
widrigenfalls nach Ableistung des Mamfcsialwns-
EidesJon seinen genannte» Geschwisternund Cura-
tore für tM erkläret , erstercn sein zurückgclasscncF
Vermögen verabfolget werden , und ihm , falls ee
sich nachher »reiben sollte , nur die Zurückgabe sei-

. «cs Vermögens , soweit es , oder der Werth davon
noch vorhanden , nach zo Jahren Her nur die
Forderung eines nothdürftigew Unttrhalls , soweit
sein vertheilkes Vermögen hinreicht , vvrbehal-tmbleibe.

Wlttmuud imAmtgerichte , den - 8. April1S07.
Brants . 4,
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4. Vöttt Stadtgerichts t» Aurich wird auf An¬

suchen der Gebrüdere Jürgen Meines und des Bäckers
Johann Hinrich Meines, der verschollene MeintMeines und dessen etwaige unbekannteErbe« und Erb¬
nehmer hiedurch eäictaiiter eitim und abgeiüdcehinnerhalb - Monaten längstens aber in dem aus de»16 . April i8os angesetzten peremkorischen Termin des
Morgens um io Uhr aus diesem Stadtgerichtezu er¬
scheinen und weitere Anweisung zu erwarte » , unterder Warnung:

daß , wenn weder er selbst noch seine unbekannteErben und Erbnehmer sich melden , er für todt er¬kläret , und dessen hiesigen Geschwistern, als recht¬
mäßigen Erben , sein Nachlaß zur fernem Disps-
position verabfolget , er aber sowvl , als ein etwa«ach erfolgter Pcäelusion sich erst meldender nähereroder gleich naher Erbe, alle Handlungen und Dis¬
positionen der Besitzer anzurrkennen uns zu überneh¬
men schuldig , vsn selbigen weder Rechnungslegung
noch Ersatz der gehobenenNutzungen zu ssdcr« be¬
rechtiget, sondern sich lediglich mit dem , was als¬
dann noch von dem Vermögen Vorhände » , zu be¬
gnügen verbunden seyn solle,

Mxaatuw Auriek in Luri» , den 26. May 1807.
Hucken.

« » che» , fs z « verkaufe »,
r . Berm-gr de- - ey dem Amtgerichte j»» urich «fstgirtrn Patenti Ssdhastationi» « ttBerkauf» > Bedingungen , die auch bry dem Luc»tton» > Commissair Keuter z« Yurlch «iuzusrhe«,vvd abschriftlichzu haben sind, « sLe» der wey-!a«d Eheleute J »««e» Adam» und Taalke Br»erud» auf des huvdert Grase» , Norder , Amt»,Erde« , und resp. der«» GteSvrrtrrter, «Lmlich:») der Hausmann Berrnd Jsvsten auf demSüd» - Neuland « , im Amte Norde«,t») des wryl. Hau»ma««S Ada« Jauste« z«Leezdorf, 4 Kinder rster und r Kinderster Ehr , resp. per Luratorem lxeci».i«M,

e) der «kyl. Antje Jauste« Mit dem Johau»
LH««» , s» halbe» Monde , Brrumer«
Amt«, « ohvhast, ehrlich erzeugten Z mi«,
berjährigrn Kinder« Special. Euratom4) der HauSmarm Hinrich Jaustev zu Up¬gant,

«) Nols Aanffe» auf de« Südrr - Neulande,folgradr uuter Osteel bürgen« Gnmdstücke öf.ftnllich verkauft» lasten:r) dkry Diematht« auf der Osteeler - Ree¬

se, «Mich tazcitt , «achAbzugs,Laste« , auf noo fl. in Golde , «ch
gedlich »0. 1757 vo» de« Ktth!«,Thomas Hrurich Ardel» zu EM»,»»» drste» « ryl. Ehefrau, W »»>Cstharive, gehör«; Wencküach, «,hrrühre» foSyr , s» krs w -yl. DmckGerte» Witt«? , Stieutje Zech«,verkauft , und i« der Erbssndewrzder « eyl . Stieutje Jarff.-n NrchtePMische« ihre« Kinder» und Wv« eut» . Erden , Taalke Berends, W.

lästert» der jetzige» Besitzer, und Z»,hsnu Bereuds, auf den hundertKmft» , der Laslkr prioatiyr jrgetheili,
tG Eine Jrddr Ackrrlaades am reezeeze,

Upende ge»a«»t , pl. « in. ; T«««
Nocken » Einsaat groß, eidlich t«M«ach Abzug der Laste» , auf 4;° sl.i» 'Golde , »0. 177z mit der Mißdaran liege»-»« Upende , pl. «isst
^ Tonne Nsckrn . Eiascht groß , m
den «eyl. Eheleute» Johann Srrdii
Ihnen und Trientjr Warners, «n d»
» eyl . Bereu » GerdtsWittne, Stink
je Jansten, prrvati« verkauft , «»>
deren ds«nldrt «s dxybeo Kinder» d»i
Testament» ,Erbe» , Taalke »»dIn
Han« Berend» , de« letztere« die D
kichr , u«d der erstere» die his«ir sti!>
grdotrne nördliche Upende, in der im
soadrryngzuLhei! geworden ist,

- ) Li« grrzrs Lorfmvhr , - Küthe» lM
tzkssen nördliche Hälfte 171? »°°
de» «ryl. Martcn Hinrich» Wt«!,
Antje Lükr« , an des «ryl. Z°M
Hinrich» Wittwe , Greetje Zai«-,
privatim »erkauft, und von dieser ««l
ihre Tochter , Sticntje3«M ' » '
volvirt , in der Erdsoudersnz dnsi
be» Nachlasse » aber derx-chter- T«k
kr Berend» , Erblasserin der jM»
s -x„ > ,
» eyl. Ehrler- te Jan««»
L-elkr Bereu»» i» d
Ilchr Hälfte »pu de» wepl. EhrlZ»An » Meint» u»d H-«- . IM
erkauft habe« , der» «Ader

m »
17»7 «ege» eines Näherkauf

Lorfm»hr rst , («tt



! AH) «NNlM,,«,»,

s Gttzftlbr» , und risrS Stücks Wilde«
j gründe» , - Ruthe » breit uud «7Z Ru»

the » lang . « rlche Parcel «» «her vom
Fist» i« Anspruch gen»« « , » , und
dr- hald restrvirt « erde« ) , sauber
«uf ioza fl. iu Golde eidlich gesär»
dkgt.

^
Keusiußig» « rkdeu demnach «lsgeladm , am

! zistra July u » d rsstm August , Vormittag » « af
- »m « mtgerichtr zu Aurich, «m isten Oktober,

R, » « itte- r r Uhr aber im Nrdbrrmasnscheu
! Mth -hause zu M -rieuhaft , ihre Gebote zu er»

tf»r» , «ud hat der Meistbietende , blo» mit
BokSkhelt VbervsrRusdfchaftlicher Approda»
tsti, , de» Zuschlag zu erwarte » , isdrm auf dt«
» ,- her et» , «irckommmd ? vffrrtm » etter Nicht
zq refiectire « ist.

Zugleich Werde« , blsS mit Vorbehalt der
« echte der iu» Feld gerückten Mltteir « und
»er ihnes gleich geachtete» Personen , aSe ar,S
hem Hyxpthrquea- Buche nicht constirrude Re¬
el « Prätrsdeme» , besonder » gb ?r diejenkze «,
» rlche Wider die , « egen Unförmlichkeit der älte¬
ren Ei« erd»«g- - Dokument« , noch nicht er»
felgte Berichtigung ütuli poLMovl » in» Hy«
pothrquen« Buche bis auf die jetzige Besitzer et»
«»« zu rri»»er» hebe« , oder sich zu einer , dm
kttrrg der Rutzuag schmälemdm Dieustbsrkeit,

! berechtigt «rechten möchten, aufgrfvrdert , ihre
j «t«»Igr Gerechtsame , spätestens am Sy. Sep-

tt«drr , de» Wormittag» «uf dem Amtgericht«
t» Aurich anzuPeldm , « ibrkgm» fie »uf er«
kelgtm Juschleg damkt - ege» die Käufer , und

! i, s» « eit sie tie bemeldet« Immobilie drtrrffr »,
nicht « etter gehöret , euch die Befitztitrl von el«
lm Grundstücke» vollständig berichtigt » erde»
s -Irn»

Sign. Aurich im Amtgericht« , dm sq . Anuy
1807. Trltisg.

^ r . Vermöge de- Hey « Amigrrichte , «
Nord«« »ffigirte« Subhastation » . Patent nebst
Laxt und Eonditioueu, die auch bry de» Hesi-
ddi» »inzusthr « «nd abschriftlich zu hebe« , soll
d »« I« Westlintel«- » Reit belegen«, i« NorderA« t- Hypothrguea» Buch l 'om. 5 . i^lro . 9. und
t« Brand , Leteüro lab hsro. 14- rssistrirteH» -is dr« « «yl. « lbert HiurichS nebst dazu gr.b» igen 3; Diemadhe « Land und 14 Ruthe » i«

« rlche, zusammen »uf 2700 st. Goldr« lich gewürdigrt worden, in breym , auf denl 7- August , dm 14. September und dm ir . Oe«
( No.

tober d. I . präfigirtm rttttations - Termine»
Nachmittags s Uhr im Weinhaust hirseldst öf¬
fentlich frilgrdotm usd in dem letzten Isr -mmy,
ohne auf nschherige Gebote « etter zu achten,
krem Meistbietenden, vordehältlich »bersvrmusd«
schaftlichrr Approbation , der Zuschlag rrthrilet
» erden.

Zugleich « erden «Ze unbrkanut « Real - Prä¬
tendenten i'. ud Servitut » - Berechtigte aufgefor»
dert , zur Esnftrvstios ihrer Gerechtsame, sich
spätestes» im letzte» Licitations -Termiu deShsld
zu melde», « eil auf erfolgten Zuschlag fi« gegen
dr« Käufer , und so fern« sie dir» Grundstück
betreffen, nicht « etter gehöret « reden solle».

Und da übrig «» » i» Hypothrquep ' Buch
noch eine 6rd östo dm n . April 1754 für Harm
I . Schott » auf di« vormaliges Besitzer einge¬
tragene Forderung von uz Suldm «ngeldfcht
stehet, vdschou dev jSchottoschra Erbe » so » mig
sl » den Verkäufer» dsvsa da » geringste bewußt
ist ; so « erden die et» « igm Anhader dieser Fo»
deruag zur Productiv « de» darüber lautenden
Dokuments zugleich hktdurch eriictaliter - «ufge«
fordert , sich vor Ablauf de» letzt »« Termins,
den ir . Oktober d. A . damit des« hiesigen Amt»
gerkchte zu meide » , unter der Warnung:

daß f»«st die» Intahylatum al» längst bezahlt,
i« Hypvthequrn . Bach » erde dkltret » erden.

Mornach mau sich zu achten.
Sign» Norbm i« Amtgerichte, des sr . Zuvy

1807. Hoppe»
Z . Vermöge de» Hey« » Wtzerichte zu

Norden af -iairten Sudhastattou» » Patents sebk
Taxe und Gvnditionm , welch« auch den de«
» edilidu» oinzusthea und abschriftlich zu haben
sind , sole» die denen Erde « dr- « ml. Gerd
Harm» Normans zustehmd« , in der Wrster-
marfch , i« Atzkenbörper - Rstt belege «« Z « ru
Dirmathe» Laub , so auf s« »s fl. w Gold eid¬
lich gervürdigrt worden, am Montage dm i- te»
Oktober ». A . , de» Nachmittag » - Uhr i»
Weinhausr Hieselbst öffentlich ftilgrbotru, und
de« Meistbirtmdrn »vrbahäMch obrrvormund-
fchaftticher « pprobatio » , der Zuschlag rrthrittr
« erdm»

Zugleich «arten Lredttore » istabnlaüoola vnd
sonstige Rt «l - PaLt «udmtr- und Servitut » . Be¬
rechtigte hiemtt auf, «fordert, ihre Prätmfioue»
und zu »erifictrm , weil auf erfolgten Juschl« ,
fie damit gegm dm «rumBesitzer und i» so « ,kt

-7 . Pp ppp . ) fi«
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ffr Sk«- UmuSMcksetrrffin, nicht weiter g»hö«
Netz werbe» fr Len.

Erg«, Rvrdm k» AmtMicht« , den rsc Ar.g»i 3»7. Hoppe.
4 » Vermöge des bey Sem Am^ erichtr zuUurich «stfigirtrs Paten ti SuLhafiationi » mit

Nerkaufs -» Bedingungen , die such dry bomMuc«tio«r . Eo« » iffiir Reuter Hieselbst einzssehr» und
abschriftlich zu haben stutz , wellen des wkylskdNörchrrt Jürgen » Helmer» auf dem Spezzcr»Fehs dreysr minberjährizer TöchterBorKÜnter,
ßolgrndo daselbst drlegene Krmrdstörke, nämlichu) rin Stück Grus §e» am MLscke > Weg«,groß i Diemsch roZ Ruthen 9 Fuß , « iS»

sich tsxirt nach Abzug der Laste» , , ans700 st . in Golde,
B) ein Stück Grunde » an brr Südseite der zu

grabende» Haupt » Aircke , pl . mm . 15 Tag»werke lang , nutz A Tagwerke ir Fuß breit,nach dem Gubachtev Ser Lexatorrv , umüso st» rs Gelbe ützer den jetzige » Werthmit Leeren rurd BsEisrlZchkciteu beschwert,fir eise« abgekürzte Termisr , nutz zwar am
AZ. SrpteWhrk des Rschrrittsgs s Uhr , i« des
wry '. Andres» Rmdrrts Wirthshauft auf de«
Spezzer « Fehn , öffentlich feil biete« , und dem
MeiMetesd « , ind« , auf die , nachher etwa
»iakoAmendr Gebete weiter nicht refiectilt wird,ble» « it Borbehslt Her obrrvorNtmchschaftlichrr
Apprsbstivn , zuschlagr» lasfts.

Sign , Zürich i« AwtgeriHte . des so , Uug.
1807. Tklting.

S» Die Frau Wittwr Nies üsd derenAindrr fir-d LhrilriuzshsLrr frrywiLig gesounes,da» ihnen zuständige «» der KnchßrsßrLrlkgeneHau » , in Avo termins , KS, süße » Veptemdr»des Morgens il Uhr «sf dem Rsthhsuse durchde« Ausmiesrr Muter Lffeutlich serkstafru zulasse«. ! sAurich , de« Zien Septsmdrr 1807.S, M - möge des , der hirKge» Gericht»*
K«b« affig trteo Sudhastatioss - Patents , vetzstTaxe und Kanfbediugunzen . welche auch b«ydem VuSWisurrHrstMts Zratis za Mfi>iei»ru undfür die Gebühr in Abschrift zu habe« find ., sol,len drb wrpl . Hisrkch Hivrrchs Rastede Jmsw»bille» , bestehe« - aus zwey kleine « Kämpe« und
«i«im Garts » , zu Mi « » Horste« auf dem ho¬he« Mshr belege « , . weWe von LaZatere« nachLbrug der Spstrs eidlich auf 150 Sichlr. S Sch,L Witt gewmdigch wStbKk,, sä inLaotisw - rs

Erben , öffentlich in tsrwino ZcitrtiüLÜde« 7. Oetodrr Nwchmittag« s U-r i» des Zs.Hann Michels Mttwrn Ksfthsfe p , Kl«« - Ho»Ken verkauft werden. Ms beKtzfähige AMlustige « erde» daher hlemit aufgrfsdrtt , sich i«Krdachtea Termin MzuMen Md ihre Grkteadzngsbe» , unter der Warnung , daß auf die,nach gefchlvssesam Suitarions, Actu emkEmden später » Gebote , vicht weitrr rrsttttirtswde» soll,
Hiernächst wrrörs auchastediejenige « , ml,

che ei« dingliches, im Hspsthequ «, > Buche »icheingetragenes , jedoch des Nutzuago - LM,,sch '; älerndes Servituts - Recht zu habe« re»meinen, ober der Berichriguug des tituü xoLLeLvois bis auf den künftige« Kauf« «iten
sprechen köuLtra, i-.-« m dir Steile nrch «chauf das Hiurrch Hinrichs Rastede Sjssrrs sieh!,auch nicht nachgewiesr » Werde« kam, sie « stderr» Besitz geiargt , zur Mgebe ihr« Mm,
fivnk« sä terminüm licitstiovia den ^z. Sy,remLrr , Nachmittags- Uhr , posuLj>r»eMsrrsdlLbet.

Friedrburs lm ZWtzrnchtt , des 24, Ich
18^ 7 . Schnrdrr«»«.

7, -WermLgr des auf dem hiesige» Set,
Haus« affigktrs Gubhsflatisns, Patents , «eb
che« die BBisgung«« der Larrtwas- M^ Be,
fichtiguvZS. PlMMöst P - orecoLe , « m öffesüi«chrr Kaufbrief vom Zo. August 1791 , u^ ki»
Heuerbrief po« pteu März 1807 , nebst eim
Gpezistcrtis » va^ ie4e«er Güter abschnstlich
brpgesügrt worden fistz , selche Stücke be? >
Nusmireier Schelten « uck näher riagei«hkr ««ö
adschristlich « -halten werden können , M d»S
z»r Friedrich Christisu SchröterSor euri- Aeft
gehireske WöhlAhsnS nrdst JabrdbrrngiF/ U
Krrr an der Pfeffrrstrrße Sisrr 15. Nro . AL. so
legen, und kol . Aj . Val. iZ . Hppolhrqaestnchr
Flsckms Laer regrärirt , von verridetsn TsMV
reu auf 9802 fl . Cosr . xorsürdig ^ t , mit dreye»
auf 6 Rthlr . Cour, ts-irtm Lsdtea - GrM«
lich ölris . Ly , ASund Z ! i» der erste« Nn«t
auf demhiesiges lutherische « Kirchhofe, »ob ««
de« brym Hause LefluLlWrn auf 176 st. " ^ r.
Lsur. angeschlagene» Gütern i« dreyea Lrr»
«tr»en : .Zrevtog trn ytrs Oetsbrr, Bormittsz »,

Fr - vk-g den rit n Deerwber,
Kikylag den 13. Februar tSvS, SKch-E



«xf H-M hiesige« Nmthaus« Sffeutlich ftilAchs»
tktt , uud im letzte » Termin« d«W Meistdikttudes,
,hsr s -rf spät ? - ersksPSies !-« Grbste weiter zu
»chttn , » >t Asröeh- l't Lrr gerichtlichen Geueh»
wi ; u ; g zug- schlaze« « erbe» , « eshM des» aLe
brßtzÄbigr » rö « ^ ekhAlich z :r bezahlen sermst,
zwdk K -u -flistige aufgtfordrrt werden, sich i»
hm ai-gr r̂tztt » TrrMum za Melden u»b che«
Gibste abzugrSe ».

Sizsstum Le ?s im NMtZerih.tr , de» 27sie»
I » !y I827 . OldenHove.

8 . AermLzr teS dkvm hiefigeu Ssttge«
richte sffigirten SudhaststionS . PstrMi , « iS
» rr L - «mrr > Sr ^retair Ehrerrtraut in Jever,
»iwimLrLtono N0WiNs friues Sohnes erster
Ehe, als Erden Les « ryl. Krufmsunt Henrich
CsrrrZ Wviff , folgende zuA Nachlsffr des ge«
dachte » Ksnf-asnns Wolff gehörige ZMMsöilie»,
als:

i) öss WshrrhauS mit Zudrhör , fs suf
1822 Uthlr « in Geld,

r) das dsneöru strhende klkiae Hau- ., so suf
ZL« Rrhlr . in Gold,

s) dir -brsonhers «reden dem Wohstzssfr sie.
hevdr Scheune , so auf izs Rthir.

gerichtlich ab- rsch^ tzet worden, in Lreyen, nach
Autr -'S des Extrahenten , abgekürzte» Termi«
veri , « 'Blich tk » ytrs , iStca und Stzsteu Sep»
tenSerNachmittagsum « Nhc Ln des Gastvirths
Zstain Becker Mamme » Behausung hieftlbst
öff -Mich ftildrete » und im letzten Termin« dem
Neißdtttndru zaschlageu laffrn.

LvnSitioves stütz bty dem NuSmiener Ou,
cken gratis eiazufttze » und für dir Gebühr üh«
schriftlich zu haken.

Zazlrich werden «Ke auS dem Hypothe¬
se !» , Bache vicht cv«stire » de R 'al , P ättubeu»
tru , bkso«bk)s auch dir zu einer Len NutzuvgS»
Ertreg schmjlrruhe Dievftbarkerts » Berrchtigtr
aafgrfordert , ihre etwaige Gerechtsame spate«
ftms am Lchftes Srptrmdrr des Vormittags auf
» ichgrm BAtgericht« anjumrlden , « idrigeafMF
st« «uferfolgtksZuschlag damit gegen den neuer»
Besitzer , uud in soweit sie dir Grundstücke be-
«effrn , «icht Weiter gehöret « erden sollen.

Wittmusd i« Nmtgrricht« , de« r § . Anguß
iSsy. Brsnts.

- . Ssufvon eine« Wollöblichm Amtge»
richte «rtheilte Commission , « »8 sie Wittwe des
wW . Matthias Nsthon Rohden , das, von dem
Dstascro nschgelaffkne , erst t» »uns igoi nen

rrbsurtr , und auf der hiesiger« MsHM M
I « i« «nrburg am TreckfahrtS « Eanal delegrue
Haus Mit Garte» , gMß 80 Schritte» in der
Länge « ud Zs Schritte» in der Breite , am
Montage den S8 . SeptuvLrr , des Wachmit«
tags KN 2 Uhr , iB Nkyrrfchrn WirthShauft
auf dem Piqurrhofe, Lstmtllch vt 'ck«mfr» lasse».

De» Kauflustige» wird ru^ eich eröfurt,
des das Hsus desMtzrrs zur Hsudlung gut eis-
grrichtet ist . und «us eivigr« sehr geräumige»
Staden, Küche« und Kellern «esst einer große»
Scheuur bestehe'; — auch sisd die VerkaufS«
Brdisg«8grn bey «erir eiuzufthrn , und Abschrift»
lich zu habe« .

Aurich , den Zten SepteMber 1807.
Reuter.

is . Da der Verkauf des Paurl A. Steen
Key Grimersum cvnscribirtm Güter , auf drssm
Avsuchr » am vorhin bestimmtru Tag« rricht ab«
gehalten « ordeu , uud dszu ei» «euer Termin
hat müssen ««gesetzt « erde « , so wrr- e» die «ögr»
schkieöenr « 4 Pferde , 7 Kühe , 4 Wage», Erd«
karre , sonstige Acker - uns WUHZeräthschaftr«,
Echiaett , Stähle , Bette» , auch zZsos Back-
steirre , «M 25» September bey Grimrrsu« suf
der Siegriry öfferttlich verkauft.

i r . Bermöge des bey dem Umtgericht« zu
Vurich affigirtr« Pstruti Suhh « stsrio »»iS mit
VerksufS >Brsingunges , die auch bey de« Lerc«
tivnö - Commissair Reuter hirftltsi einzusthen,
uud ebschristlich zu babeu sind -, sollen die , zur
Concurs ' Masse des SchastorS L -rudgebräu»
chrrS Wrüem Jansses Hajen - pf de^ LützhertS«
Feh» gehörige Zmmotzille» öffurrlich verkauft
werden , näm ich:
I . Eire Besitzung auf de« iüdbcrtS» Frhn, und

zwar i» folgerdr « Lheiien :
1) das H - uS »üt Garten , sauier topirt auf

nzs fl . in Golde;
s ) fünf Kecker Bau ««des , pl. min . I Torr-

ve Rock«« . Sinsast groß , sauder t M auf
850 fl. in G « lde;

g) Siede» Arck. r Baulardrs , ff . m . i » Ton«
Uk Rocken , SiLftst groß , ftuder t - sti ' t auf
sozo fl . in Golde;

q) Imee Arcker Baul «des , pl . min ß Ton»
nr R . cken » Einsaat groß , mit der »rrym
UeLerfahrt über de« P ?ivat - Wrz , sauber
tsprrt auf z >s fl . in Garde;

z) Eiu Stück Bauendes , pl . « in. , ; Ton»
vr Rocke « . Linsaar greß , vor, Tj -r» ckZaKs.

ft»
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sev Kechuseu herrührend , sauber taxirt «uf
975 fl. i« Gsld« ;

Ei » Stück Weidelandes , pk. min. eia
Di ^ msch sz Ruthen groß , saubre ta»
xirt auf roez fl. in Golde;

b. Ei » Stück Mo , pl. min. i Diemath
LS Ruthe « groß , sandrr tarier auf
noo fl. in Golde , « eiche veydeStük»
ke erst einzeln, und dann zusammen
ansgebvte « « erde« sollen , «m dir vor«
theilhaftest « Offerte wählen zu könne« ;

7) der vbergrund folgender Stücke MsrastrS
dev dem Hast « Moor , in dreyrn Pareelr »,«ämlich
». von eine« Stück « , groß r Lszwerke

S Stock , ivS Norden an des Btebeud
Ecke« Woltzen Witt « « beschwertet , la»
fleufrey , taxirt auf - Z fl. in Golde,

b . von einem Stück « , gleichfells s Tag»
werke z Stock groß , ins Norden an
das folgende beschwrttrt , laftenfrey,
taxirt auf sr fl. in Golde,

r . von der östlichen Hälft « eines Stücks,
« ovo« des Siebend Ecken Woltzen
Wittwe dir « estlich« Hälfte hefitzrt,
ins Norden an di« Westersander Wei»
de drschwrttet , auch lastenfrei-, taxirt
auf ü fl. in Golde,

8) Zwey Sitze in de« alten hohe« Stühle « der
Kirche zu Weene , taxirt rinzrl« , « ie fie
»erkauft werden solle« , auf 40 fl. in Gvl«
de , zusammen also auf 8«> fl. i« Gold« ;

- ) ZweyGräber uud ei« Halde« auf dem Kirch«
Hofezu Weene, zusammen taxirt auf Zvfl.in « olde;

II . Ein Colon,t za Ludwigsdorff Sep Ihlow,«och ohne Hau - , groß 5 Diemathrn r8oRu-
Ihm , d»S Diemath zu 400 Ruthe » Rtzaiulä«,
disch gerrchuet , ins Oste« und Westen an
Andreas RSbkrS deschwettet, eidlich tsxi .t,»ach Abzug der Laste« , auf izo fl. i« Cour.

Kauflustige « erb« , demnach eingeladea , a«I8tru September u«d röten Oktober auf de«« mtgerichte zu » urich, am Mittwoche « de«18 . November Nachmittags - Uhr aber , in d«SWlSe» Lübbe« Gronewold TirthShause aufdem iübvrrtt » Feh« , ihre Gebote zu er - frie» .und hat der Meistbietende , bl«S mit Vorbehalt» mtgerichtlicher Approbation , dt« Zuschlag zuermarter. , tudem ars di« »Eh « etwa eirkom«Asndt Gebote weiter kein« Rücksicht - ««»« « ««

wird.
Stg «. Aurich i« « mtgerichte, bin iz. Wgust 1S07. Lrltivg.rr . « m ü . vetober, als , « Dien «,«,solle» auf der Insel Juist , dir «ur drm gchss.deren Lislckschiff , äs Vesuv liütis , aeöettt.neu Güter , a !S : " "

SS große uud kleine blau« rheinische MPsteine,
27 Rolle« bestes Segeltuch,s Fässer mit Sehl,rr Mattjer Lvback,r Faß Kmaselle,
öo Stück Pferdedecken und
etwa - Koppelzeng,

durch de« Interims , BuSmiener Frideg kjflchlich verkässt werden.
Kauflustige wollen sich des vorig» ll-grj,vrmliÄ Montag de« Z . Oktober , zm FlukWbepm Norddeich eknfiuden , woselbst ei» EMzur Uederfahrt fertig liegen wird.
Nähere Nachricht wegen der RWiiu«ud sonstigen Sache « , sind bey dem M» ta »,rio , Kaufmann Herr D. Stroman» za ick»me».
Auch dienet zur Nachricht, daß AMiti«

ge ydr, Unbekannte sich mit guten Bürge« »in
sehen müsse«.

rz Vermöge deS bey de« hiesig » llutzn
richte affigirten SubhsstatiooS PeteatS , i>«dir von de» weiter unter näher droanutrnZw
mobile sprrchrsdeu Dokumente, »'S »i« P»MEvntract vom 19. July 1799 , sodksn ei» lio
bertragS » Eontract vom raten März, zo. ?»'
gust uud 1. September 1804, nebst den Birkenst'
dedinguugr » und Laxe asgehängt find , sok oif
Antrag der Wittwe des wesl. Lic» t - §»ttw
leurS HrykenS zu Emden, das derseldc« «ri >p
ren Kiuder « zustäudige, zu Halte telegene , m
»rrribete « Luxatoren auf 3717 Guid» h«ll.
xirt « Haus «um avuexls , in drese» Lrr«i»t»'
wovon der erst« auf ten rz . October , der
te auf de» r6« No err-be eure. , auf de« M'
gen «mtgerichte . ^er dritte abereufd»
December cnrr . Nachmittag« a Uhr , >» »u
Voigten Duis Haufe zu Weener ««seft.tzt H
öffentlich, jedoch Lira .^ robatiove MM
verkauft werde. . ^

Kauflutz ge werbe« ^ «gefordert, in
erwähnte « Lerwkne« zu nod ihr S
Hot zu eekffe.«« , wvbey zu» Nachricht *k



„ Lf ets>L «inkommende Nachgebote nicht « flre»
tirt «rrbrn könne.

Be - kaufS . Couditivnen fi -rd bey« AuSMi «.
»er Gckr!ltki eiuzvfthea und für die Gebühr in
Abschrift zs haben.

Lm imA -atgerichre , den r . September 1807.
Dlde -rhrve.

14. Der Kaafmau « Herr Mammr Tjar»
bis Meiuts aus Larvlinrvfiohl , « iS am Frey»
tage »ea s . Sctvder , Vormittags io Uhr , eint
ftdusg Holz , bestehend in

irr Stück Memrlsche » Balken von n bi¬
ss Fuß Länge,

gl4 Drück Mrmrlschen iE Zoll » Dielen,
4 Schock Memrlsche« beste« Piepst«» «»,
z Schock Mrmrlschrs Klappholz

iffwtlich daselbst verkaufe « laste«.
Wittmun» , de« 8. September 1807.

Lacken.
iz . De» « eyl. Johann Udr» KappelmannS

Witt »» zu Funüix belegrne Warfftättr cum »n-
vexlr , soll « m Movtage den 28. diese» . Nach-
Mittag» 2 Uhr , in de» wryl . Gastwirth»
« e Dirck » Behausung zu Funuix , öffentlich vrr»
kauft »erden»

Conditioue» find gratis Hey mir «inzusrhrn
«»d für die Gebühr abschriftlich zu habe« .

Wittmuud , den 8 . September r 807»
Lucken.

15. A»f erhaltene gerichtliche EorNmisfisn,
solle« de» Fuhr» «»«- Dirk Dirk » beschrieben«
Güter, als Hau-grrath , i Schränk , 1 Wand,
vhr , Bette « u«d er« alter Wege « , zur Be»
ftiedigung der JuterrssMe « Kes alten Bä ger»
lande» , am Dienstage de« 2- . dirfty , DorAit-
taz» ro Uhr , vor dem Rathhaus « zu Norde»
iKentlich verkrust « erde ».

Buch fallen alsdann de» Jan Dirks
strus« beschriebe », Güter , als Hau - gerath, Ar»,
««n , Tische , Stühle , Schränke , Bette « rc.,

scholliger UuSmie ««r»y - Gelder eben da»
stlsß «»Ägemtrnrt werde«.

Norde» , dtä September 1807.
Fridrg , Interim » - Uukmiener.

!7. Dir Vrrmüuorr über de« weyl. An»
« ta» Riudrr» auf dem pexrer Fehn Kinder
M tzMidiget , si? voa dri»^ Oekuncto rachge»» ssk« Schräge , Tische , Stühle , Kiste «, K«

r Ätfteükv e-mvl«trs B ttzevg , Linsen,M « , Kupft- , M,SiEer, «in«
und eine Lachen -Uhr , Speck , FI«' sch,
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«ine Kuh , pl. « . rzo Fuder Mist uvd 15 Tag«
werken Torf , am Donnerstage de« agstm Srp»
temdrr öffentlich verkaufe» zu lesscn ; wozu sich
Liebhaber sr» Morgen» «m - Uhr rUfisdr« « vl»
le«. « mich , de« 10. Srpr . 1307. Reuter.

D « der in No . 32. dieser Anzeigen be¬
kannt gemachte Verkauf der eouscribirteu Güter
de» BreudZanffeu van der Hoff «-.ff dem Schott,
vorerst LSirrt » orde», drrftibe tnd,ssm per ve-
eretam 6« gte« Septbr . wieder erkannt ist : so
sollen «»»« ehre dessen sämmtlichr Msdilirv , als
Schräake , Tisch« , Stühle , Kiste« , Kasten,
Linne » , Zins , Kupfer , Messing, eine Wand¬
un » «ine Taschen » Uhr , 3 Gestelles Bettzeug,
4 Bäcker - Pisten , rin Saurrkesftl , ei« The«»
keffei u»d ei« großer eiserNirDreysuK , sm Sonn»
«dend den 2S. September , Morgen- io Uhr,
- ffrstlich zu« Verkaufe a«»geboten werde«.

Aurich , den .0. September 1327.
Reuter.

rS. Am Montage de» nr . September,
will de- wrpl. R«msrr IZSübs Writwe auf dem
Großes Fehn , Schränk« , Tische , Stühle , Ki»
sie« , Kaste« , Betten Brrtgewand , Kupfer,
Ainu , 2 Kühe , mbß Milch - und Hausgrräthe
vfferrtirch oe» k >rufm , sodann eisig « Stücklande«
auf 6 Jahre serhmrr» lassen.

Aurich , der» io . September 1807.
Ur -Ml.

ry. Auf freyBillig n« chgrsuch >tev uvd er»
haltrnsn genchÄHr « Es?- ftks ist der Wert Wirt»
«ntsch - offe» , am rr . Lcrober ». e. » Nachmit»
tag» 2 Uhr , iR hiesigen Weinhause , z Dir « «»
the« L-.«dr , «emlich 3 Dirmathr« i« Westlin»
tener Rott und 2 Dirmathr« im Gastmarschrr
Rott belegen , öfftnilich »erkaufen und dem
Meistbietende » zsschlages zu lassen.

Die Esudftiosr» find bey den zeitigen ^te-
äMn « , Senatoren Wenckrbach und Heilmau«,
eiszusehrn und für die Gebühren «»schriftlich
zu h«d«s.

Atvrdr« , de« 4. September 1807.
- o. Marti ««» Sinning in Weeuer ist wil»

len- , sein daselbst «n dem WeKer » E«de tel -gr»
«eS H«uS und Garten, «m Mittwoch den zo.
September in B » -gt Dui - Hause öff «tlich ver»
kaufen zu lassen.

San Zdelings kn Femgu« will fttywilig
sein» z auf der Gaste in Weener Kr- egene Lecker
ebenfalls a« . zo» Srpk ^ brr Ln Voigt DuiS
Hanse meistdierrnd verkauft « lasse«,

Dle



Dks Zhelmtt LäM Z««S uuö Wrvel An«
seirstn sind willeus , ihr Hsrr- nud Laub , inBorn drl '-grtt , «A l . Oc ;ober zu Bunde in
Bsigt SücrmarmS Haust Lffeullich verkaufenzn lrffm.

Jrcsd ZLus will ohkgefähr goStück früh«« ilcha und fahre Kühe , ^llr vsu der beste« Ra¬re , KM Oonoerstsgr dr» 17. September in LeerLry Wsterklanss Behausung öffentlich verks «,
fen lasse».

Sk . ZW Freytagr ök« IS . September , stak»les des Zs » Hauen Wittws zu MaÄftrchosr de«
fchrirdene- Korn , Heu , Vieh , Mtlchgeräthe,i Wrgr « rc. , « egen rrstirrnber Leerer Keqrcy,Gefalle , br« MerstLirtenbr» basridst öffentlichverkauft » erde».

ss . Lus vs» brr HochpreiKliche » Krieges«und Ds « ri «r» - EZAMsr srhaltrse » Csnsrns, ^Adir Wirtwe des wrylaud Karrf« asu - Banrrmsusin Emde» Wille«- , ihr in der Lmtrirrmarsch be,
lrgeue- Hau - »ehst Garte » , rsozu ssrmslL sh«»
gefähr rz Dir « « the» Lande- geWrig gewest»,qm is . vctodrr » . s . de- NschWitt«gS u « 2Ührim hirfigen Wrinhsuft öffentlich ftilbirtes , rmddrm Mristbirtmbra de« Zuschlag rrtheilen zulassen.

Auch will der Arbeiter Dirck Isuffr » s»«Sr« diesem Lage i« gedechts« Weiuhaast , Aach«mittags s Uhr , auf erhalteses « MtgerichtliHe»Cossen- , sein an brr WrstrrstraKk im Amte Nor«de » ist » Nro . 17. belege«-- Hau - cm» anuexls,au- freyem Wille» durch «»rrsfchriebenr ArLiles
öffentlich verkauft» lasse».

Liebhaber habe» sich demnach des beseel de«teu Tages am gedachten Srte eiuznßudm und
ihr Erbst zu er - ftreu , und könsr« dir Conditio«neu bey deuBedilibu - gratis «mgefthru werde » ;auch wird auf Verlange » für dir GeLührea Ab«
fchrift dass » ertheilet.

Nordes, des ? . September 1807.
WrncFeKqch. Heilmau «.

sz . Dir Drmvisrlle Meyer ist freywilliggrftnN« », allerhand Mobilien , als : Schränke,Tische , Stühle , Loumvden , Gpiegel . Por«eellsm , Gläser , Kupfer , Zinne« , Messing,BMr « , LeiAts und Tischzeug, sodann verschir»de^e Stöcke ftines LZineu und Bettdrek , am
schstt» brrsts g» der Dstrrstraß ; - ffrstltch ver»k« eft» zu lasse».

Aurich, den io . Sept . 1807 . Reuter.Denen Blumen . Liebhader» zeige ich hie«

durch an , brß uächDnZ eine krsßr Vermi «,,vrs Harlrmsr IlurAeuZBiehel » hirstitzst ^lich verkauft « erde« ssTen.
Aurich , den 12 Ssp 1807 . Rrut«.24 . Lprtb Groenrsrld iu Leer erst « ßj,Kinder Msbtlirn , als Hau - xath , LkinmschBetten , Gold «vd Silber , « erde» M,September daftlbst öffMlich verkauft.

V skhesrrrngel !.
1 . Dir Hrrrschaftlrchan, i» brr HmHEeit Lütetsburg belrgrven Plätze, wkWchmWrxrrt - «ud Hiurich Tjrrcks Aömg in hrmhabe« , wovon rrstrrrr pl. Mi». zöDÜMth«und ö« andere pl . min. 57 DieuutftN' yHum die B - irlantzr birst« Herbst, bas ülrizr sin

May bevorstehend »szvtrek », srlle» auf öWre iffentiich vrrhrnrbt « erbe« , ued z»u tit
Hinrich TsrrckS KörNgs Pl - tz bep StüLr« 0!»im Ganzen , in dessenBchansusg ruf d« Um,qm Freytftge ör» rz . Srpirmder NschmükziL Uhr , des Hsrms Weyerts Pletz »b» i« !i>tet- bskgischev Kruge , am Sonssdrud dw r>.
sZrsä . , Nschmltl « s- um 2 Uhr.

Pachrlttstige können sich sisdtü » a«
stimmten Stelle » eiusiudsu, such dir EM »'
«« vorher i« brr Reutey rissrhe«.

Lütetsburg in brr Krutey , dm rö. W?
1807. ,s . Der ZuÄz -Lrmmissair SiüttMz is

Esens » U , mit Bewilligung k.rS « §UA»
A« tgrrichts , currt . nois . Ass Grrdts r »W
pum , von deffrlbr» Platz -64 DlkNsth
Laube- , webst recht gutrr Bedausiuig, B«ck<
hsus , Kirchen . uwü BtgräbmßMrn . M'f'wovon 39 Diemath ssglrich , die üdrigw ^ D^
Math zurrst May 1809 svgetreteu vserdk» »»>
ven , auf 6 uub § Zabr im Gasze« .
firhtubrU 'L4 « Septewbrr Nschwrttaz « l M»
ZM SchwAss Gittwe Brhasfasg zu 8»>M
hssr^tlich vtrhrveri : lasse« .

Eftss , des 9. September 1507. .
H. EsrSr« , Asemrestt.

Z . Plus MM»- §0 Graft » Srechyhltt ? >
ßorey Bau « urch Grüvlavöe , wtrdxs «
Srptembor des Nachmittags um 2 Ühk ia V-
syhl öffentlich verheuert «erdm. ..'

4 . 3 «»» Bust « s»». «°S E^ S^wollen aurotvrlv Folkert Luvpm ^de- Letzter,« «ui Böhme-weld kel<sm» ch<

^Lande- , ohugeMr s« Dlkmethen



m, S °mi»r«iA bm sSfi-es September ans » öh« rr.
,ch s «old ößmüich vrrhener« lasse». ,

Gelder , fs ^ rrsgehyte » Werde «,
x-. . i . Der Bormnsd über « eyl. Brerrnb
I- k Schuir «. « Wrr , Mtrr Aggm zu Gogüm , Hst
k s Uichreii'd. I . pl. Mi ». 400s fi. Lvuvsst zins»

! Ijch za öelrgeo« Diestkigr » , welche hiervss
, glzrs fichrrr HypvWk Hrtrauch »r«chr« Lös»
i « ea , belirirn sich bey Ltz« , entweder persbrrlich

h, l oder durch pssiftey« Briefe , z» mrlbeu.
„ Pozu« , dt» ro . Zuly 1807.
II

'
s . 80a si. Preuff . Courast sind zu belege»

4s grgeu gute tzypsttzekarische Sicherheit , und köu-
s, « er, seforr dry dem Schiffs » B « ttverst »r P « D»
1 Buff, Lur . Lais , irr Emden in ÄMpfiMg genv« »
, mnsttdr ».
> S»-em , de» r . September 1807.
! 2, ES si« - fozlrich dreytaustvb Guldr»

PiipAiagtldrr , und um Micharly d. I . fÜÄf»
hssdeet RrichStha'rr , dryres La Gold , ziuslich
zu belege». Nähere Nschwrisirng hierüber er¬
hält « a» von Else« B » Lmemea bey Lars lenes»
Eyh !.

4, Der Vormund über de« wrylanZ HasS-
ZkSe» Kmbtt , HsuLm«»« ZsmrrS - CrynS VH»
lug za JeaneR , Hst pl . MM. zoso Gklbr » in
Golde Popillengelbsr, gegen hiLiänglichr Hypo»
chrkarifchr Sicherheit vsn Stuu - eu su zinsbarj« brlezr» ; wer striche Gelder gebrsuchr» und
die Sicherheit lei^ n k«u«, der melde Achst eher
st besser bey mir.

Jiskelt , dm I . September rZsy.
. - - - I . C. Shli «^

^ NotifLcatstone ».
r . Ein Geurser .-Krssel , pl. ml».»r groß , mit Helm und Schlanze , stehet zw»WW Likigeu Preist zu« Nttkauf . Karrflsstigek»nr?m sich persönlich ober durch postfrsye Briefe

! meidenbey de«? KupferschNid Her « «»« Eoess-
! «gsn.
s Litt , bru 27. ANKUst L807»
i , s . Op LsÜLspstlwrssr ^ erA ts Nrp-srv iv 't LremberAikcke , ÄSLt es« romp rot
l eev Koilsrkrp vsu circa 8Z I -Ltien AoMe , van
! eiirrhsA liouä op iprucl ;

't rrelvs !»tot eso civil « pr^» ts verstvpsn ; 6is »klevs-r>nr; jcg.8 Ztz MLLvä ^ ovEWker te H« ! te ss-l teiueätzn.
^ ieebebbers Zellen 't seine ksslsv t«

bs 5lkll , SN Kuders IliuäLtis » veiASkäe »l§
»liresissrer ; ksrä . kr '/s ts Noppen .,

Z . Die General - Versammlung der TrcEfahrks-
Societät hat gewisser Ursachen wegen , bis zum Milt«
woch den i>6 . Septcmöcx 2 . s . aufgesetzt iverden mkist
sen , und sollte besagten Tages auf dem Mittelhaus^
gehalten werden.

Da aber viele Interessenten wünsche » , daß MM
des ans den 17. einsallenberi Auricher Markts , die
Versammlung noch um eimge Lage verlegt würde:
sir ist die Versammlung um 8 Tage weiter , also auf
Mittwoch den 23. September cWgesctzt . , ^Die Herren Interessenten werden dicsemnsch
ergebenst ersucht , sich besagten 23 . September da¬
selbst des Morgens gegen 12 Uhr zur Abnahme der
Rechnung , Wahl derDirektion rc. und sonstigen Pro-
Positionen emzustndm.

Wegen der etwa AusbleibenLen wird angenom¬
men , daß sie den Beschlüssen der Versammlung still¬
schweigend beytreten.

Aurich , de» r . Sept . 1807.
Direktion der Treckfahrts - SocieE.

4. In brm Heust boS Bi »rbr«vtts Eschrr-
h«ust» in Emde», wirb um Michael» eineMsS-
verüengt , wr ?H« «M «Ze« hässliche » Nrheitr »'
fertig werben k«n», auch Ier »z«iffr ihres diöherst
gen Mohl »erhsttF»- rryj «brilrAku i« Eitss - k ist.

Emdru , - M Z . Septembrr 1x07»
Z . Auf b«W Hassöserischr » VrüfA .Lzr,

f» bey Hrrr » Gebrüder Hahn ia Hsnnrdsr her,
«urrölAMt, «Kd in birsr» Aazrigr » Ms . ZZ>
PÄ§ . 703, und 4 «mstäudlich bekanm gemachtwirb, «rhme s»ch ich, zufrlgr ein^ schv« längst
erhelterrs , AostragS der He »a«n Berlrzrr ^ Be»
- rllimg as , welche mir viele solche « vrriiffttMrrrts zngrstridt hsbrn , und mich um bis Vrr»
brritung gchrtr » , sowie dieses « uch bereits « id
gnte« Erfolg gsschchm istich bMr also suche
Meine khwestuhe Fernu - r , id« rörsteSuug «»
« ich gelangen zu lasse» , und brr promptkKei»
BrstvZUBg 8S8 mir zu gewärtiAM.

G . O . Mäcks» i» Leer.
S> Um Dstrra srrlasg « ich « ue» Kutscher«,

Upgsrck - am Zs . Uuzsst 1807. , We«Mach.
7. Dem Hs »r« arn ) oh, »v EngderiSLsttAss » aus Lrlr iss de-'. MchrF ssm Zo . «ufde» zi . Lluzuff ei« brs «v MsttttpfrrS «u« herWeid« gÄV« MSvz w« ihm »evva NZchnchtKkben kau » , , « hält n - e Belohnung»Arle , 5 sn r G -kAtesrder ? 8o7«

ss». Das Publikandum gegen den Kinder«
morb



74«»
mord , wider die Verheimlichung der Schwan¬
gerschaft und Niederkunft , ist in 5er Stadt Em¬den an denen vorhin namhaft gemachten öffent¬
lichen Platzen und »llftthshäusem , zu jeder¬manns Einsicht und nähern Belehrung aufge¬
hangen und niedergeleget ; als weiches der
Allerhöchsten Verordnung gemäß dem hiesigenPublic » von wegen Bürgermeister und Rath die¬
ser Stadt hiedurch öffentlich bekannt gemachtwird.

8i§ n . Lirnclae in Euria , den 8» Sept . 1807.5nlln 8enstrrs . de Pstter « , Srcrer.
- » Die zu der Obrrrhtider . Drichacht ge¬hörigen zwey Grast « Zesdss , sollm de« zßeaOktober in des Schullehrer » Plagge Behausungzu Bömerwsld , der Rechmiktsgs 2 Uhr , zumgrüne « Slhrauch oder zu« Pflüge », d .MMeist»bietende» »erheuret « erden.

s . B . Lammliug.rs . Die a« 17. September in Bqrich, und
«m SA > SrpteMbre in Leer rinfaLrudt Märkte,werde ich mit ei««« neu afforlirtra grfchMsck.»olle « Weareuiazrr besuchen. Meines Gösser«
zeige ich dies schuldizst -m , und empfehle mich» ,zu ganz gehorsamft

Wilhelm Nslie i« Breme» ,
ir . Da der UZterricht im ostfriefische » Heb«ammr « - Institut « für da- Jahr i8c >! «M S? ste»Hctsdrr , oder am Klage nach de« SmouJutä-

Markt , seine» Aufing nehme« » Kd , so habe«
diejenigen Csmmuuen in vstfrie - lanb und Harr«
lisgrrland , « elche Mangel an s «terrichretr» u»d
approbirte » Hebammen habe«, sich i« drey Wo¬
che» zu melde « und gehörig qualificirte Lubjerte
vorzuschlagr».

Auch ki«»«n in demselben Institut « vier
Schwangere aufgerwmmr» » erden, welche sicheines kostfrryr« LufenrhaltS » ährend der Mo-
vate der Unterricht- , und einer angemrffrar»
Fürsorge zu erfreuen habe» « erde».

« urich , den y. September rss7.
v. Haler« , Medizinal ' Rath und LanbphystruS,

ir . Bey dem AunstzLrtner August Kunzein Jkvrr , Svd zu haben 3- Sorten englischeSteche brrrsträucher . weich « Früchte .ich vrrschiradesen Farben «ud Gestalt in der Größe eine«
Pflaume tragen ; all« 84 Sorten erlass« ich für2j Rthlr Courant ; einzelne Sorte » aber kost««ä Stück 4§ Stbr . Sstfriefisch,Da es mit de» Verpflanzen der Stachelbeer¬sträucher , wen» solche »och t« »ächste» Jahre

trage » und vollkommeneFrüchte liefern M 'die beste Zeit ist , so ersuch « ich « ir des >
kungea zu et!«» . Ssdann find zu häbrx : miß, >IyhanuiSbeer ' Sträkchrr , große - Ssrre . LZA3 Stützer Sstfrieffsch. Cgprifostu« , besteGm«,ä Stück 9 Srbr . ; eise Sammlung vor Py-m,;des . Blumeu vyn 8s Sorten , so de, Winken» ,freye» auSdqurru , » eiche sowohl zur Zmkssf«Rabatte » gl- auch zum Grvpirreu i» EsßW,Aa :azrasedr zu «wpfthlensind , ä Stück,fM.iz . Der Webermeister Fookr Simi - i»Aurech ist willens , das von ihm selbst bmchteHau - nebst Scheune und Garten zu vrestchoder zu verheuern; ssdarr» hat derftlör z zchWebrrstelleu nebst Arbehör au- der Hand zumtaufe «. Uurich , den H . Sept 1807.

14. Da mein Handluugs - Srhülfe AechEhristofch Müller , welcher diese- letzte Fch,iahr i» meine» Geschäften gereiftt , chchtirchin « einen Geschäften ist , habe ich hiemit mi,MN Freunden «Njkigea wolle« , « it der Witzsich in kein Geschäft , vielweZiger in Aliizsh«lrmg der Gelder für « eir-e RechsungkinMD,weil ich solche- stuft nickt für gültig gaeekei!?«»
Zugleich muß ich meine Herrn Debileren bitt»,mjr mit dem erste » » este Rrchouvgs- BMeztund Saldo rlvz«ft» b«a , » ftl ich mich sorst ll»
sache» halber genSthigt sehe » » erde , gegen die
Saumhsften gerichtlich « Hülfe brauche« z« »ch
se». Breme » im September 1807.

Joh . Skth . KleiuschM
r §. G »r an brr Lirchßraßr zu Amch io

fege»« Wohnung , so bisher vomHerrngetwlst
hruerlich benutzt worde» , ist aus brr Hach i»
»rrmiether-; solche kasn jetzt gleichu« Mich «-
liS a»K«txttes « erden , ßrbhabrr » oüe « ßst
be- h - ld dry bem Kaufmans Schöaed «t>!» «>̂

und covtrahirr », ,iS . Das vo« de« Kupfrrfchmidt
bisher bewohnte Hap - an der Lfterstwßr , v«
Michaeli 0. anzutrrteu , ist zu verheuern. M"
brr dazu wollen sich birserhalb bey de« G »>' '
schmidt Kechwich melden K»d mit de« leid» »»
trahire ».

Burich , den y. September 1807.
, .

17 . Zufälliger Weise ist « ir dW T«St
«tue alt « silberne Schuhs4 «- kie z»
komm « , die nach Aussage »» ff« «» H" ' «"

/.Berum grfunbr « sey« soll ; so hieburLbek ^mache. Der rechtmäßigeElg««r
14 T «S<» » ty nur melde« , stufthalb

t-



»t« Fisder WirSer zurückgrgebr«.
Krrür » , den 8 . Sept . 1807. L. Warllsut.

iz . Dm Zshan » Bvyusgs , Welcher um
Vstkr » dieses ZshreS bry mir auf eis Jahr i«
Cr«ditirs gstkrtm, am io . dieses feine« Dienst
hu -siich verlGru , und so« drffe« Aufenthalt ich
bisher nichts r» Erfahrung dringe» köuue « , fors
tr ?r ichhr : Air öffentlich a»f,srm « Schul » zu de,
jzhle » , u » d i» scink » Diekrstzsrück zu gehen»

Zugleich warn« ich einen jede», diesen treu»
lsfrv Mevschea nicht in Dienst zu nehmen»

EsenS , dm Zr . August 1807»
Hase Fr . Rrncken.

ly . Zn risrr «»genehme « Gegend auf dem
Lande E 'eure Amts . wird »os eine« GutSbr«
fitz» drf .'ldst in seinem Hause , unter annrhmlr«
chrs B -dingnngen , rntwer sofort oder um Mi«
ch »«ly d. F. dry stiuru Kinder» , ei» Lehrer
»mengt; der außerdem^ daß er dir Geschick«
lichkrit Hot , dir Fugend im Rechnen, Schrei«
drn und sonstige» nütz . ichea Wiffeuschaftrngrüud-
lichrn yntrrttcht zu grdeu , » och desto mehr ge«
frllrn kan» , wrsn er zugleich im Klsvrr ^spirlr»
gute Dtrrweisung z» gebe» im Stunde ist.

NsvrrheyMhereSubjekte, welche sich auf dir
Art zu eng,girr» Wünsche« und in vbgrLachtrr
HivsiHt sich quaUficirt achten, drlirdrn sich ehr«
strnS de« dem Schullehrer Müller i« Thunum,
persönlich oder durch fraukirtr Briefe zu melde », .
der hierüber ihnen uäher Auskunft gebe» Wird.

SS. Sollte jemandILust haben , riue» recht
gut eouditionirtkn starke» und moderum Jagd«« age» , « rt einer fallend ?« Kappe , für «iaen
äußerst Migru Preis «u sich zu kauft», der Welke
sich beyMeusr Snsrk i« Leer , der nähereRach«
richt gebe « wird.

rr . A « Nontag « den si . dieses Monats,der Nschmittszs s Uhr , fall zu Emde « aufde« Rathhause an de» Atadrstauurhmeube » aus»
verdungen werden , dir Lieferungeiner große« O.usntität gutru Torfs , sod««n

der Foursgr «m Heber , Heu und Stroh,
Behuf der König !. Holländisch« » Trmppeu.sr . Ti» Jüngling von » hngefähr iS Iah«re» , einem gesetzten Lharacter und etwas star»km ALrprrZsu , wünscht dir Bäcker - Profrftstau zu erlerne «. Man melde sich baldigst, und

! »bauen dir Lehrjahre mit künftige» Michaelis« ft«gr» . Fever.
Hinrich Elaßrn Altmg.»Z . Ich Hab« einen, so viel ich Weiß , bis

( Äs, A?

fetzt «och unbekauvt grNiebens« Mstrstarb VM>
^rrtigrt , welcher »sch m^ uer , uud verschiede«
« er Sachkundiger Meinung , seinem Endzweck
chefrirdigrrrdentspricht. Fügende Grgmschsfte»
« erde« « riue» Stab näher bestimmen:

I . Seite . Auf d« find di« Kreuz »Diametcr
vv» 1 bis irss jeserischr halbe Ka««m
avfgetrsze « , da darf pss« « erbekauutlichden Stad durch bas Spundloch schrägdis
in der Kimm« halte» , » o al- davu dir bry«
geschriedrnrnZihle «,den ZuhM des KsffrSin Frvrrsche Halde Kaune» augeden. Auch
find auf der Seite , Askrr , Ar « , Sx«
hsfte re. sngegrbe «.

TI . Seite . Diese Seite ist daz« besiimAt,
ZDrr zu messe« , welche nicht voll stutz,» v W«« durch Hülfe beygefüMr , Kloßzu Kiefer Absicht , berechneter Tafel « awfeine simple Art erfährt , wie viel jevrrt«
sch« halbe Krunen «vch in dem FsZe e«t«
halten sied , und Wird diese sonst keine
leichte Aufgabe, auf eine leicht« rrprvhtzeArt aufgelöftt.

HI . Seite . Ruf dieser Seite find von dem
gewöhnliches holländischen Stade die
Kreuz . Diamrter der Wert «! «ufgrtragr «,TV. Seite . Diese Seite ist dazu SrKimmt,
ausgrdesschrsr Frucht Haufe« zu messen.Die Häuft » mZzs» rund odervirrecktskV»,so kan» ma« Lurch Hülfe drygrfügter Ta«
feln mit Wenig Mühe erfahre« . Wie viel
fevrrisch« Tcheffrl in dem gemeffrueuHau-enthalten find.

VebrigrkS soll dir BrhaudlurgSsrt des Stabesund brr Tafel » durch Beyspielr erläutert , «mbmit den Tafeln abgrdruckt « ertzec.
Da ich mir schmeichle , baß « ei« Stab de»

Kaufleute» ü« d Orcvv»« »» «in willkommenes
Instrument ftyn wird, so bis ich nicht abgeneigt,darauf subskribier« zu lasse« , uud habe de»
Sudstriptisus - Preis auf t RriHSthslrr uudIS Grovt gesetzt.

Um diese» Apparat auch für die a« Fever«!s»d :grerrze «dr» « egende» desto nützlicher z»machrn . soll «och eine Rebuctious - Tabelle dervstftirsisHr» MS oldesburgische» Gemäße hi»z».gefügt werde».'
Es wird Ku » auf die Bnzahl der Subserk«brstt » snL »« « , «, ob es mir Möglich wird, de«serhrtestrn Public »« b» « it aufWarten zu kö«.V»N.

. Qqqqq . ) Sech«



Suhseriptiontlustige beliebe» sich daherlängstens bis Wintersoachtd. Z. zu mrlbe» bey,Herrn Trendtel in Jever,.
»- Meirrvtto in Nrußadt > Göbens,- Johan« Broker i» Wittmnnd,» D . Lvcas in Wrrdmo,» Buchdi»d>r Ries in Aurich»A« um in der Hrrrschaft Kniphaustn , a« 7tt«September 1307.H» G . Harms , Interims» Schullehrer»»4, Andre«- Frrymuth zu Wittmnv» hateinige schöne Dsgghundezu verkauft» ; Llebha -.brr wallen sich baldigst -aj« melden; Briefe er,bitte wir franco.

2L. Am Sonntag Morgen , den s » tiefe- ,ist ein weißer Hühnerhund , mit braunen Fleckenüber den Angen und einigen kieive« Flecken anben Ohren , welcher mit Namen Lsrtout. heißte»rrluhrru oder gestohlen»
Derjenige, der de« erwähnten Hunb anL . Muchall in Leer bringt, wird eine gute Be»lohrmuK erhalten ; «er ihn aber «ach dieser Be»Vanntmachnng behält , gegen de« soll n«ch deräußersten Strenge der Gesetze verfahren - werden,und es wird dem , der den Entwende» oderWer»Hehler «schweifen k«rm,. eine Belohnung vonL Lsuiid'or versprochen»

Leer, de« io . September 1327.
LÜ. Vas äeu z. ox äeu 6- Septembervan 8sturösA op 2ouä »^ äse r»/vuäsrZetesdeväs r ? »aräes uit dst L,»uä ge-Kooleu , «ls l bruin zsssrig kuinpssrä , tied-bsuä « een dlerv ^witt l ^scdeu voor lietliookt;veiäer 1 lVvart, vreiuig rooä in liet H»»v 4;»»-rlg ^ülvxssrä , kebbeuäs een lcleiu vitt l 'e-Lkeo vosr det kjooK eo eeo Lset vif Us »r inket dovevLe eeue Ogeütt ; äm ä»»r ^ sn ^tv»r. ^even Lao , rs ! seo kelouahls VereerivAbebdso . Lritrum , äsn 7 . Zvptewbsr 1307.Willem kolders..- 7 . äe Villsr ) , LievdedberL op 't-Meuve Nsrict vorä hjeräsor bedeut ^emL«dt,.»i» äst suopiiouäsl ^lc d^ m^ lilasr liegen vc>I-xeuä « 2 oc»rtes vau Ivetten : l '

oogeu van zst».24 , 22 , id , ir ev 8 Vsäemeo , versieo metLooä eu Xurdeu ^a^tnetten, . welk zS, 28,24 , 20 eu 16 Voetsn besetteu , versieg metI»ooä ev Xurdeu ^ aslduileo , vrelk 22» 20,18 , 16 , 14 en ir Voet beseiten ; ^ »lkmdeuvsu 6, Zz , Z , 4^ eo 4 Axge ; lootebelle»v5 XruünetLen v»u 16 , 14,12 ^ n eu loKzr»

k- LMMKM
8« »u vsräsrr^EtsK d^ m^ tL bLLErorvx.ruoZts vst ^ oräeu . n- ZL kisr Mgetzeciüceerä is , dsu so HvsäiZ »Ir rr°»,tot ieäsrs äieuL vsrvult voräev ; rZo M,kr^s ksu esu ieäer verrehsrt L^v , es t«.er oll vesls van m^ves betten ineu suäern ? rovivti«o met LvK'

ZehrzM ^si.äss , L« kss ilr 2^ ärreL eeu reäer LÄgdleäss,Lmäeu, , äeu 9 . LeFtember 1807.O. I . Ock '.rzz,voout io äe Zrrrvte OvAerArrrts,28 . Die Vormünder üsrr weyl . KaufMmijAshrmneS Becker zu Neu - Zn»»ixs,HI Kisdn,Kanflrntt Mamme Liardr« MentS r« ßm-kinensyhl und Tj«rck Orvrrwiev Ominev zu Nwsusrixsyh ! erfuchm diejenigen, welche vsch M.deruvZrs an dessen Nachlc-ß h -ches , ihre« dmdir Rechnungen binnen 4 Woche« s ätto zukM<« r« zu legen ; so wir sie auch dir Debitor » schfordern , sich rn gleicher Frist « it der Bezshimzbey ihnen «inzufiuden»
29 » Da- Z7» Stück de- zten Barde- t«Semrinnützigrn Nachrichten rvthalt:1) Fortsetzung einiger Bemerkuoge » über d!tGeburt- » und Sterbe - Liste » La Lst>feir- laod»

2) Tod und Leben.
3- Am dir Hofuttug»

Steckbriefen
1» Am r?te« August d. I . ist key tief«

Awtgerrchtr ek> Fremder , der sich dtp sr!m
Vernehmung ClaaS Meyer grnavvt , und st«ei»rv Fuhrmann «u- WiltSheuse « auigrgkt «!hat , « hu« d«ß jedoch davon etwa- durch ei««
Reise , Paß nachgrwiefrn werde» körmr» , wez>»eines Pferdk -Diebstahl - erteppt worbe «. Dm
selbe hat aber in der Nicht vom 17t «« bi- MI8te« August Gelegeuheit gefunden, durchs»
walts«mr Nufbrrchung der Thür , Schmke ««»
eines LhkiiS der Mauer srinrs SefäuguW,ans demselben zu- entfliehen»Der angebliche Claa« Meyer rstvouklti.
ner Statur, hat kurz abgrschnitteneblonde H»»
re , ziemlich breite Lippen , trug eine » ru»M
Huth , eine blaue Jscke und blaue H-sr« «»
weiße» Knöpfen , eineröthliche kattunene Westk,
-rau gistreifteStrümpfe « it Stiefel«.

ES werden nunmehr alle Cwr. B.h« M
ersucht , auf diesen entwichener, Jnculp-ttnv'g»
lirrn und solch »» i« Betretung - , Felle -ppre



heudireu «ab hirher gegen Erstattung dir Kostr«
«blieftr» zu lassen.

Suckhaustn im Amtgerlchte, de« iS. August
r8«7. Gerdts.

St Die GretjeJarffeu Biller aus « mich,
»eiche wegen eise- , in des Justiz « Evmmiffair
Stüreaburg Behausung hiesrlst verübte« Dieb,
stahl» , verhaftet worden , hat gestern Abend
zwischen Y »n » ro Uhr Gelegenheit gefunden,
aus de« hiesige» Kriminal » Gtfäsgvissrzu enr»
»eichen»

Selbig « ist kleiner Statur , hat braune
Haare, Augrubraunr« und Augen , eine röthli»
che , etwa - i«S Gelbe fallende Gesichtsfarbe,
dicke etwa - von der Sonne verbrannte Arme und
«inen schlanken Körper«

Sie trug bry ihrer Flucht , «ine weiß kattur
neue Haube, «ine braun kattunene Jacke , ein
halbes flrischfardigtes kattunenes Halstuch , eine:
dergleichen gelb und roth gestreifte Schürze , ei«
ne» braun » uud blau ' gestreiften fünfschachtenrn
Stock , « eist wolle«« Strümpfe und. schwarz le¬
derne Schuhe mit Quasten».

Alle Obrigkeit«« werden nun auf diese Der»
brecheria hiedurch aufmerksam gemacht-, und un¬
ter Erbietung zu ähnliche » Dirnstverrichtuvgr«
ergebenst ersucht , dieselbe im BetreffurigSfallarretire» , und gegen Erstattung - er Kosten hie.
her »«»liefern zu. lassen.

Eigaatu« Surich im Amtgrrichtr , den ztew
September 1807«. Trltiug.Sedurrs . Anzeigen.

r . B« L4str « vorige« MoustS ward mri»
ne Tochter , die Hauptmanvi« von Koftritz , z«:
Zerbst von einem Mädchen glücklich entbunden.

Ach gebe mir die Ehre , meine« hochzuver»
ehrenden Verwandten u«d Freunden diese für« ich erfreuliche Rachricht « itzutheilrn.

Loppersum , den 7ten September i8s7r
von brr Osten«.s» Heute wurde « eine Frau von einem:

Nädche» glücklich rstdunde «.
Wittmund , den rsten September 1807..

F . E. Reiner».
z . Gestern Mittag wurde meiueKrau »0»einem gesunden Mädchen glücklich entbunden^

Norde» , de » Lten September 1807.
Bode»

Todesfälle.
I . 80Z Feen 5»ar ir 'er verstrekev , 2S-nert m/n Kart hloeät «vsr bet awsrtel/Ir ver-

- 4g . -« MS -S K8 S

lies van w^n lsatsts irinä , gskünMä na» äea
I^eleervä . Leer 8 . 8 . Hesse, kreä . tsLw-
äsn,ok äs ßevoeÜKeteslsA trssr op nien'v;
äaar ket äsn vrxmaAtiAen6c -ä. van leven es
äooä bskasAäe, deäen nsmiääaA inanen äier-
barsn Loktxenovt , äes V/elesrv . Oeleeräes
8esr » 8erm -anvüs Hlu ^ kist, vesi ge-iiskäen kvavZelieäienaar aikier, . in ket 6Zsts
Isar rxnes oääeräows , na eene AenveZI ^irs
Lcktverinnätenis van - zg ^Anren , äoor äes>
äooä , üit Wz»»« liesäe armen veZterükkso .—
Ok acdoon dzr , reäert 14 äaZen , Lick ee»
peinig oopaal̂ k kevonät , mozt vocKtavs,
op äen laatsleäes roväsZ , tvveern »! äen open-dsren Ooäsäievst wet veel ernst en getrvu >v-
deiä vervüllsv ; eäock rzlne onZesteläkeiä
>visrät vslär » äoor eens steeär rneer es
meen toenemeväe Lvvskkeiä , xexsarä web
koortreo , »cktervol^ä , velke, . op äeres
vr^äag, eem einäe sraairteo vsn L^n roo
ckristel^k en vnttig leven , en Kern ket
äelxke wst Ket eenvige äeeät vervrlsseleo. —
Ln , Fel^k Jesus , öle Kern , äoor Ket Aelovkäierdasr was gev^oräen , ket koogste voor-
^ erp vsn 2^ne ^ekoorsame lieläe es
geänriA. !n alle 2^ns gesprekken invloeiäe,
200 sprsk dzr 00k van L^nso äierdareo 2ati ^-
maksr , gspasrä rnsd ket on ^ ankelhaarK ^e-
looks - vertreü^ en vsn L^n Kart , tot aao cke
laatste vAendiläken van LM ieven , ^vssr in
äs onverdiääel^ks äooä 2^ne stsmeleväs iip-
pev Lloot, . vM äesslve Klerus , det vntssn-
Asn vsn äeu §ensäs !oon , asn 6oäs gaarnsgstrou ' l^e älenstknecktev tokgsLLßä, ve-äsrorn ts outolüitev en äen vnüitLprekel̂ kes
lok rz^nes 8seren onakAekroken te vsrmel-
äso . — Op äesen Uronä en in neäeräxe do¬
pe van kem eeymaal weäerom vovräbv l 'rovsin keerlvdkeiä ts rirüen ovtmveten , venackik eerkieäiA in's 8seren te kernsten , es
xsve dier äoor »an m^ve l^aastKeairtsväenenVrisnäen kennis van äit voor wA- , voor
oen ^eliesäen 8cdoon2ooo , Lvne äierksrekiuäören en voor äss NVA esniA ovsrAekls-nen ktseäer van mzrnen nü LaliZen Nsn Lostreüri§ stersAsval..

OreetL ^ i , äen r8 - LnxuK 1ZD7.
8miät , Weä . Xln^iriat.2» Op äso Zo. ^ uZnüuL 1807 Overleeä

op?t onvervagta, . »an äe gevolgeo äer 2in-keokoorts , te iäaaraaes in äe krvvincie IIt» .
reckt^
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recht; myn^ elirväs^Naecker ^Eet/s Wm-derr , Westums kreäsrllc vsn 8p»»lrere« , w
steo OaäsrävM v,v ütz zasrsn, H MLsväen, sr
staZsn ; ^ srvsn b/ äesLLL ssn m^ us vrleu-
ckso ksnsls Zse ?s-

Lmäeo , äsu Zv . ^ uZristus 1807.
L vsn Fpaukereu.

g . A« stsr, di. jrs gieng meine grlkrbt«
Ehtfriu Altir H. Koickmryeru, an Heu Folge»einer schweren Niederkunft , - a sie am szste»
vorigen Monats von « ir.rr tobten Tochter war
«utdundrs « sehr», zu ihrer Ruhe ei« ; nachdem
sie ei» Alter von 37 Jahren erreicht und uafere
vergnügt geführte Ehe mrr y Jahre gewähM
hat. Wes ich und Weine zwey -kleius Kinder « t»
ihrer T -eue und Sorgfrlt i -r der Haust « tunz
vrrlvhreu , « erden alle , die ihre« geschickte»
Umgang usbDirnftftrtigkrit rrk-nvthade», rüh«
me» müsse» , und daher unfern Verlust bedau»rrr.
Nsten Verwandte » , gute» Freunde» und Br«
kannten , wird von diesem mw betroffroen To«
desfaS hiedurch ergrdenst Nachricht gegeben.

Solddorgmer- Syhlhaus , des 7. September
1307. Derer! Zaus»

4. Am Zteu diese» Monats gefiel es dem
groAr» ALregierer mepschlicher Schicksale, uu»
fern jüngste» sehr geliebten Bruder , Menno
G. Müntingr zu Klimpe , durch ein hartnäcki«
grS Nerveufiebes von 14 Lagen rmd im 4oste«
Jahre seiner Pilgrrfchaft , durch eise« unerbitt.
liche» Tod aus dem Lande der Leoenbigr« hin«
» rgzurrissi«. Diesen für uns so schmerz , als
traurrvolle« Verlust , habe» wir die Ehre , ««»
fern Verwandten und Freunden hirrmitergedeust
««zuzrigen. Klimpe, de» 7ten September 1307»Dir Geschwister des Verstorbene«.

5 . Der hentize Tag war der traurigste
meines Lebe«» , isdrm ich an diesem meine« mir
ewig unvergeßliche» Chrman « , den hiesigen Ae.
eise « Dieser Dietrich Mechters, mit welchem
ich ungefähr sur erst iZ Jahr in der vergaügts.
steu Ehr lebte , verliere» mußte» Wider mein
und der Arrzte ihre Erwartungen ist er mir des«
«och in die Ewigkeit vKrangegange« ; denn « äh«
reud unseres gemeinschaftlichen ZwöchenMchrs
Krsnkrrrlsgrrs , hsttr man immer mehr Hefunug
zu seiner , als zu meinerBessern^ . Seine irr-
discher Srdf.' ahu «ährte » ur 47 Jahre.

Die Haftung , mit rh « in eirer besser»
Welt Nieder verewigt zu « erden , ist der eiLzigr
Trost und Stärkung meines schwachen und mat.

ten Gristeö.'
Diese» TrsverfaA mache W blSurch M««« « ! d srckrn Freunden und AkrwsvLtrn -mNachricht und Theilvah » e bekss« t.EMerr , den 7. September 1307.

Esse Kur -op, Witt » , Srechtert.
S . Unfern « erthgrschätzte » Frev» zr«ÄjBeksnatr « mach . » « <r hiedurch mit kelr^ tmLtrzev bekannt, drß unS unfte -e «rsr und «mi«Tochter de» -st « -. dieses MSvatr , u - chde» ft ftAlter nur auf i Irhr u - : d z Wache» getnft,«sch eirrer burzen K - ^ köeit , ftbr m-mtchdurch de» Tod rritrisftr» «surde biej rig« , »,l-

ch« Bntheil au diese für uns höchst ttamiM,gebeuhrkt üthwen , « erden uvfrre Thrfteiiprecht fiuee« , und uns mitEoudo -wj ' Mftvrrschourn.
Esklum , den 4 . September 1807. ^Weert T . Toekb - ff und Fm. !

Brsd . Fleisch - undBier - Taxe der SrM l
Aurich , für den Monat Scpt . izs?. >Ein Rocken -Brod zu 8ß Pfund » 14 Sür» >

Z Loth fein Wertzen » Brod » !
6 Loth halb Weitztn , halb Rocken« !

Brod » » » « Z , ;
7 Loth fern Rocken- oder Sauerbrod ß . j
Rindfleisch, die beste Sorte , das Pfund zß - >

die mittlere Sorte » « 4 ^ . !
die geringer « oder dritte Sorte « 4 - !

Kalbfleisch , die beste Sorte , )
Las Hintrr - Biertel , von ss -sL K . ,das Pfund » » » 7 °

Has Vorder - Viertel « « 6 --
die ste Sorte , bas HinftoWiertel,

von iö - so ^ . « » 5r '
bas Vorder - Viertel « * 4r "

Schaaf - oder Lammfleisch , das beste,
das Pfund » » « - 4r -

Schweinrfieisch, das Pftmb « 7! °
Mettwurst , das Pfund s . l» °
Speck , frisch « « « n °
Trocken Speck « » * A '
Schweinefttt ober Rüffsl - , iS -
Line Tonne gut Bier « s Gulden

Eia Krug davon » ' ^ '
Line Lonne dünn Mer « 7 Gulsr» ^Ein Krug davon
Bäcker , welche an de« ftlgendrn SonuttZ.'»

backen und frisches Wrißbwd hsve» .
berr bten , iZtrn , - oß-n «wd 27ße« s »M . ,

Hippen , Altona und E« Heprn.
SW » » »





r.
I _tOM8 Uapoleon , von Gottes Gnaden und durch

die Konstitution des Königreichs, König von Holland!
Unser Bestreben dahin -geht und das wahre Interesse Unsers Königreichs es for¬

dert , durch alle Mittel , welche in Unserm Vermögen stehen , zu dem gewünschten Erfolg
oer großen Maasregeln -mitzuwirken , welche Sc . Majestät , der Kayser von Frankreich
und König »von Italien , wider den gemeinschaftlichen Feind ergriffen haben , um den all¬
gemeinen Frieden und die Freiheit und Unabhängigkeit derMeere wieder herzustellen , einige
Ukiterbeamte aber hiervon Uns unterm iZ . December 1806 genommene Maasregeln nicht
mit der erforderlichen Strenge und Lhätigkeit in Ausübung gebracht haben ; da ferner in
einigen feindlichen Häsen ireuloserweise die Papiere neutraler Schisse , ja , ohne Ruck«
sicht , daß das Wohl von ganz Europa dadurch aufs SM gesetzt wird , selbst die Qna-
rantaine - Scheine mit vieler Geschicklichkeit nachgemacht werden ; diese Verwirrungen und
Unordnungen aber in einen für die Feinde deö ganzen festen Landes und aller handeltrei¬benden Völker so bedenklichen Augenblick aufhören müssen , und da die Ehre und das cheuer-
sie Interesse Unsrer Unterthanen blos gestellt wird , wenn nicht die dieses Gegenstandes hal,
-der erlassenen Gesetze und Verordnungen mit aller Strenge zur Ausführung gebracht wer¬ben ; So haben wir nachstehendes zu befehlen geruhet , und befehlen hiemir :

r ) Allen Beamten , welche auf Befehle Unsers Justiz - und Pollzey - Ministers
verhaftet sind , soll vor dem behörigen Gericht der Prozeß gemacht werden.

2 ) Ueber alle in Unfern Häfen angehaltenen Schiffe , wovon das Verzeichnißweiter unten vorkömmt , soll vor dem behörigen Gericht ein förmlicher rich»
terlicher Ausspruch erfolgen.

3) Vom Tage der Publicativu der gegenwärtig ^ Verordnung an , müsse » alleankommende Schisse eine doppelte Camion leisten , welche so lange in Kraftbleibt , bis die Aechtheit der Papiere vollkommen ausgemittelt und erwie¬sen ist , daß diese Schisse keinen feindlichen Hafen berührt haben»4 ) Sollten die Schiffs - Papiere falsch befunden , oder ausgemittelt werden , daßein Schiff der Versicherung des Capitains zuwider , wirklich einen feindlichenHasen berührt hat , so soll die doppelte Caution sogleich von dem Camiona-rms eingefordert werden , and der Betrag derselben in den öffentlichen Schatzstießen . 6
§ ) Sobald die Caution bestellt ist , kann mit Ausladung des Schiffs - er Anfanggemacht werden , jedoch nur in Gegenwart derjenigen Personen , welche vondem Finanz - Minister dazu angewiesen werden , und diese müssen dafür sor¬gen , daß die Eigenthämer nichts ausladen , was , der Vermuthuna nach.Englische Maare ist.
6 ) Sollte indessen Loch ausgemittelt werden , daß die Ungeladene », Güter würk-üch Englische Fabrikwaaren sind , oder daß sie aus einem feindlichen Hafenkommen , so sollen sie nicht allein zum Vortheil des öffentlichen Schatzes con-siscirt , sondern die doppelte Caution soll überdem sofort omgrfvrbett unddas Schiff angewiesen rverden , gleich wieder in See zu gehen.



Auch im Fall schlecht Wetter ist , soll einem solchen Schiff der Ach ^
enthalt nur unter den möglichst strengsten Vorstchts - Maasregeln , als daß !>
das Schiff unter Wache gelegt und unter die genaueste Aufsicht gehalten werde , ?
gestattet werden»

7 ) Alle Csrrespondencen , Journale rc . , welche auf neutralen Wegen anksm,
men , sollen angehalten und verbrannt werden»

8 ) Alle Passagiers und Reisende , welche nicht beweisen können , daß sie nicht vo»
den brittischen Inseln kommen , sollen sofort aus Unserm Königreich zmück-
gewiesen werden.

9 ) Alle bisher erlassenM Gesetze und Verordnungen , welche den Handel mitEnzs
land verbieten , bleiben nach wie vor in Kraft , in so fern sie durch die gegen-

-- ' wärtige Verordnung keine Aenderung leiden.

Lo ) Allen denjenigen , welche der gegenwärtigen Verordnung zuwider Händeln,
soll , als Widerspenstigen gegen die Gesetze des Königreichs , der Prozeß ge- ,
macht und die gesetzliche Strafe zuerkannt werden . j

n ) Unser Finanz - Minister ist allein und persönlich dafür verantwortlich , baß s
diese Bestimmungen pünktlich zur Ausführung gebracht werden , undUchr '

Kriegs - und See - Minister müssen auf seine Aufforderung , die erforderliche»
Detachements Husaren , Gensd ' armen oder Infanterie , oder die beköstigte»
Chaloupen und sonstige bewafnete Fahrzeuge , zu seiner Disposition stellen,

rr ) Unser Marine- Minister , ferner der Finanz - und Kriegs - Minister sind le-
aufkagt , diese Verordnung , Jeder nach seinem Geschäfts - Kreise , zur Aus¬
führung zu bringen.

schließlich befehlen Wir , daß die gegenwärtige Verordnung , welche besiegelt und in bei»

Archiv des Königreichs eingetragen ist , den Landdrosten der Departements , wie auch de»

Höfen und Gerichten mitgetheilt werden soll , um solche öffentlich bekannt zu machen , B

sowohl sich selbst darnach zn richten , als auch auf die Befolgung derselben zu sehe».
Gegeben den 28 . August 1807 , im 2ten Jahr Unserer Regierung.

( gezeichnet ) l . 0M8.

( unterstund ) von wegen des Königs , der Minister Staats - SiMlai
'
k

( gezeichnet ) w . F.
Stimmt mit dem Original , der Secretair General Ising » 1«. 8 . 6.

Obige Verordnung wird , auf Befehl Sr . Ercellenz , des Königlich Holländischen Staats-

Raths und General - Commissair von Ostfriesland und JeMlaNd , hiedurch zu N

Hermanns Nachricht und Achtung bekannt gemacht»
Avrich , den rö . September 1807.

Ostfriesische Krieges - und DomaiseN - Cammer.

L.
ÄuQBLÜbl Sr . Crcellenz , des Herrn Commissiris - General VüN

hiedurch bekannt gemacht , daß öle Georüver Polak, Bürger - und

als Collecteurs der Königlichen Holländischen Lotterie angestellt sind.

Verbots aller auswärtigen Lotterien , und dep auf die ContraventiöNs - Fälle gesetzten
^

fen , wird das Publicum auf den untenstehenden Ertract aus der Verordnung e

tavischeN Republik vom I7ten März 1300 verwiesen , als welcher hrer ebeZfaliö a f

fehl gedachter Sr . Ex -cellenz zur allgemeinen Wissenschaft abgedrückt ist.

Eptract aus bet Verordnung der Vatavischen Republik vom i ^ en März rL ^ /

das Verbot auswärtiger Lotterien betreffend . .
i ) Es ist Niemanden erlaubt , innerhalb des Umfangs der BätavW

^
blik , eine Privat - Lotterie anzulegen , oder wenn eine solch« ^ ra

Len seyn sollte , solche fortzusetzen ; eine solche Lotterie mag au, -
welche»

bewegliche oder unbewegliche Güter , Effecten oder A -aare,

Art sie auch seyn mögen , gehen . Ausdrücklich smd ^ . Lottee

begriffen , alle sogenannte Verkäufe bey Theilungen , perbo-
tieN auf Lotterien / wie auch alle Handelslotteriett ; es rst 1

teo , während der Viehmärkte , Schlachtvieh oder Meura l
h -xAbrrgke^

Nigkeiten während der Jahrmärkte zu verlooftn ; nur mup

darauf sehen , daß hierunter kein Mißbrauch gemacht



s) Niemand darf für auswärtigeLotteriencollectiren oder collectiren lassen , we¬
der direct noch indirect , es sey daß man Subskription darauf aiinilnmt,
oder daß man Atttheil verspricht , oder deshalb eine Verschreibung ausstellk,
oder unter welchem Namen es auch seyn mag , bey Strafe von ein Tausend
Gulden zum ersten Mal , und zwar sowohl für den , welcher eine Lottens
endigt , oder eine schon vorhandene fortseßt , als auch in den obenerwähnten
Fällen für den , welcher für auswärtige collectirt oder collectiren läßt , beym
zwenten Mal soll ein solcher überdem noch auf Zehn Jahre des Landes ver¬
wiesen werden. Das eingelegte Geld wird übrigens confiscirt.

Z) Niemand darf Nachrichten , Plane oder Avertissements von fremden Lotte¬
rien ausgeben oder verbreiten , bey Strafe von fünf hundert Gulden zum
ersten Mal . Beym zweyten Mal wird ein solcher noch überdem mit einer
fünfjährigen Verweisung bestraft.

4) Kein Drucker oder Verleger Non Zeitungen oder andern öffentlichen Schriften,
welche hier zu Lande gedruckt werden , es sey in welcher Sprache cs wolle,
darf irgend ein Avertissement von dergleichen Lotterie - Sachen drucken oder
drucken lassen , bey Strafe von zwey hundert Gulden jedesmal, und für jedes
Avertissement dieser Art. Von den obenerwähnten Strafen soll ^ tel dem
Denuncianten , ^ tel der Armencasse des Orts , wo die Untersuchung geschieht,
And Htel dem Beamten , welcher die Untersuchung führt , zufalien. Sollte
Jemand die Geldstrafe nicht bezahlen können , so soll er , nach Beschaffenheit
der Umstände , mit Landesverweisung oder Verstrickung bestraft werden,

Amich , am io . September 1807.

Auf Antrag des Herrn General - Kontrolleurs Vütt NrsMsdyö, als
6ovMt8 §3rl8 Qensrnui der Convoyen und Licenten , wird nachstehende Verordnung wegen
deS Handels nach Dännemark und Norwegen hiedurch öffentlich bekannt gemacht.

bsn en te kennen te §even , §el^k Aescinec! bz? dessen , äst ^eZaurenäs Zs te-
^

,
OmstnnäiZfteäen en äus tot Nsäers oräer §eene expeZitien Zullen

^
Eleena » ok äoor Zen Mnilter LonLentett tvoräen ^eAsven , tot ZenI71t-

! Huvens van Oeenemnrken ok lVoorv^e§en , van eeni§s UnZinFen
. Konten en xepelrelä Vleesek , Ksss , öoter . ttnver , no§ vsn
I r8o/OoeZsren okLpsaisn in ^ rt. i z . et 14. Zer publiLutie vnn g 1 - AnF"
k vv

OMci , NoZ Zsgrvnn pnspoorteri Lullen mo^en xvokZen LitzeZseven , Znu
verggl

^ ^ k̂ rwi88ie vnn Zen Nlnister , inet lass ann äe^eive LommisZsrlsssn 6e-
8usn ts

^
^ verte

^ llositie , Ze Lommeroieri en ^ Is 2ulks vsräer moZt Lnn-

ts ^ rnct äeeZeZ voräen §e-ton6en Sun Ze LoiNmIssarlsLsv Lenernnl
tis ea ^Zi-^ t

' " ^ btErZgm , V11s8in§en, HarlinIsn en OostWeslanä , tot InLorrnn-

^ onäer remoSitie LceorZt met voorr . reMtsr
Zs Lecretnrls Lenernnl (§stsek . ) OLNNLNE«

, am 9ten September 1807.
Ostftieslsche KkiegLs - Md Domamm - Cammer.

Ostftiest
'
sche Krieges - und Domainm- Cammer.

Nonvo^e»Sii
üidentsn

^oor list Niincl.

Lxtruct uill Iiet äer 8e8luiwn vän 6en
Nmi8wr vun k ' inuntieN vLn ^ NS
den Loninv - vun I^olluad.

O1n§8Z3g I . Löptewber 1827.
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